MATERNA

(9 Knappschaft Bahn See

& & 65 D

Prifbericht
Uberprifung der Barrierefreiheit nach EN 301 549/WCAG 2.1
AOK Mein Leben iOS App




MATERNA B

Inhaltsverzeichnis
1 Allgemeine INformationen ...t s 3
1.1 Hinweise Zum PrufberiCht ..o 3
1.2 Vielfalt der NULZEIGIUDPPEN ..c..ouiee ettt sttt ae et se et besaea 4
1.2.1  Menschen mit kognitiven Einschrénkungen (kognitive Einschrdnkungen).......................... 4
1.2.2  Sehbehinderte und sehschwache Menschen (eingeschrénktes Sehvermégen)................ 4
1.2.3  Blinde und hochgradig sehbehinderte Menschen (kein Sehvermoégen)..............c..ccccu..... 4
1.2.4  Menschen mit einer Farbsehschwéche (Farbwahrnehmung)..............ccccceevvevvecvecvevveceesrennnnn, 5
1.2.5 Gehbrlose Menschen (HOIVEIMBGEN) .........cocueuecveieciesiesesieieeeieiesieseses e sasssesese e ssessens 5
1.2.6  Menschen mit Sprachstérungen (SprachvVermoOgen)...........cc.ccccecvevuevecesiesiesiiereiresiesiessessenns 5
1.2.7  Motorisch eingeschrdnkte Menschen (Motorik/FeIiNmMOLOriK) ..........cceeevecerevecencneeninen, 5
1.2.8  Photosensibilitdt (ANfAlISIEIAEN) .............ccccoveerieieisieeeeee st 6
2 ANGaben ZUN Priiffung ..ottt sse s s e s see s sae s sassssse e s sn e s snessnns 7
21 Gesetzliche Grundlagen und RIChHiNIEN ..o 7
2.2 Organisatorische Angaben und Systemumgebung...........ccccoveieieieieninc e 8
2.3 TESTUMFANG ..cuviiicieeiceee ettt et et et e s be st e e se et s eseesb e se st essesseeseessassessesensennens 9
2.4 BIC=E) (o (U o 01 T U oV TSRS 11
25 TEStAUSSCRIUSSE ... .ottt ettt bt b et ae et e besbesbe b e 11
3 Ergebnis der Prafung.......... st s sne s s s sne s 12
3.1 = | SO OSSR SRR 12
3.2 Bewertung der ANfOrderUngen ........cooiieiiirciiee e 14
3.2.1  Bewertung der EN 301 549-ANfOrderungen .............ocoueeeveeveeiveveiieiiesiesesssississsesssssessessenses 15
3.2.2  Bewertung zusatzlicher ANfOrderungen ..............oeecreeeoireeeieseeisieieesesieieseesesiseenes 21
4 Auswertung der EN 301 549-Anforderungen ..........ccecceeeeeeicreerinenineneneesssnesssnessssessssessssssssnesns 22
4.5 AllgemeEINe ANTOTAEIUNGEN .......ocuieiieieieiee ettt ettt e bestesbeeseesaessessessesresee e 22
4.5.2  Aktivierung von Barrierefreih@itSfunKtiONEN ................ccooecuveveeinieneieiseeiseeseeeseas 22
I B =1 (0 11111 [ YOS 22
4.5.4  Erhaltung von Barrierefreiheitsinformationen wéhrend der Umwandlung ......................... 23
4.5.5  Bedienbare EIBMENTE ...........cccooieeeieeeeeeeeeeet ettt 23
4.5.6 Bedienelemente zum Sperren oder UmSCRAIEN. .............cccoecvecveveeeieieeeeiesisveieieesiees 24
4.5.7  TaSENWIEAEINOIUNG.........ocooeeeeeeeeeeeeee ettt e sttt s tesaaa s essaeseensesnsennaesnees 24
4.5.8 Annahme eines zweifachen TastenanSChlags.............ccccvuevvevvevvecvevieiiesesiesissieeseiesiesiesens 25
4.5.9 Gleichzeitige BenutzerRandIUNGen ...............coccuvureoiriinieieiineieesieieiesietetse et 25
4.6 IKT mit Zweiwege-SprachkommuniKation ............ccccvireiiincinncccce s 26
4.6.1  Audio-Bandbreite flr SPraChie ...ttt 26
4.6.2 Echtzeittextfunktionalitét (RTT-FUNKHONAMNTEL) ...........ccooveevinieirieieiseeeeeeeee 26
B I I Vo1V (=14 (=1 0017 [ o R 29
4.6.4  Alternativen zu sprachbasi€rten DIENSIEN ............coecuveceecesiesieseese e e e ee s 29
4.6.5  VidEOKOMMUNIKALION. .........ceeiiiieiieieeeeees ettt 29
4.7 IKT mit VIdeofAhIigKEIteN .......c.ooveiiiiieii s 31
4.7.1  Technik zur Verarbeitung von UNtErtiteln................ccocuveouvincoinieneieiseieiseeseeeses 31
4.7.2  Technik flr die AUAIOAESKIIDLION ...........ccoiieeiieiieeeeees ettt 32
4.7.3 Bedienelemente fiir Untertitel und AudiodeSKIipHION ...........ccccoeeeeeeeeeieiesiseseeeee e 33
g I S To 1 1V T OO OSSOSO 34
4.11.1 WARINEAMDAL ...ttt 34
4.11.2 BOAIENDAL ...ttt 60
4.11.3 VBISTANAIICH ...ttt 88
© Materna 2025 Seite 1
Competence Center Digital Accessibility/Digitale Barrierefreiheit Stand 25.10.2025

Prifbericht AOK Mein Leben iOS App 20251020 Version 1.0



MATERNA B

4.11.4 0] o102 S 96
4.11.5 Interoperabilitét mit ASSIStenzteChNOIOGIE..............ccooveereveeiriiieireseieeseesee s 100
4.11.6 Dokumentierte Nutzung der BarrierefreiheitsSfunktion ..................ccccecveevcenccvvcenennne, 117
4.11.7 BENUIZEIPIEIOIENZEN. ..ottt 118
4.11.8 AULOTENWEIKZEUGE. ...ttt ettt 120
412 Dokumentation und unterstitzende DIENSTIE ..........coooveiieeiiii i 122
4.12.1 ProdUKtdOKUMENTATION .............ooeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee et 122
4.12.2 UNLErStUtZENAE DIENSEE .........cooeeeeeeeeeeeeeeeeeeee et e e eseeeeas 123
5 Auswertung zusatzlicher nationaler und internationaler Anforderungen..............ccccueu...... 124
5.1 Technische DoKUMENTPIUTUNG ......oociiiiiiiie e 124
5.2 Erklarung zur Barrierefreineit..........coooiiiiii 125
5.3 Feedback-MEChANISIMUS .........ccuii ettt e s s eat e e e s nae e e s snaes 126
6 Sonstige AUFFAIIIGKEIEEN .......cooeeiiei s 127
7 (€ Lo YT T R 128
© Materna 2025 Seite 2
Competence Center Digital Accessibility/Digitale Barrierefreiheit Stand 25.10.2025

Prifbericht AOK Mein Leben iOS App 20251020 Version 1.0



MATERNA B

1 Allgemeine Informationen

1.1 Hinweise zum Prufbericht

Barrierefreiheit
Dieses Dokument ist nicht vollstandig barrierefrei.

e Es fehlen aussagekraftige Alternativtexte fur Grafiken.

e Inhaltsbedingt ist die Nummerierung der Uberschriftenstruktur in Kapitel 4
nicht fortlaufend.

e Einige Uberschriften sind nicht ausgezeichnet. Fiir Kapitel 7 (Glossar) fehlt die
Auszeichnung der Uberschriften vollstandig.

e Einige Texte enthalten Verweise, die ausschlie3lich sensorische Merkmale
wie Farbe und Position nutzen.
e Der Dokumenttitel ist unter Umstanden nicht aussagekraftig.

e Vereinzelt werden Teile des Dokuments bei der Umwandlung ins PDF nicht
konform zu DIN ISO 14289-1:2016-12 (PDF/UA) konvertiert.

Personenbezogene Formulierungen

In diesem Prufbericht wird aus Grinden der sprachlichen Vereinfachung nur die
mannliche Anrede verwendet. Es sind jedoch stets Personen aller Geschlechter
gleichermallen gemeint.
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1.2 Vielfalt der Nutzergruppen

1.2.1 Menschen mit kognitiven Einschrankungen (kognitive
Einschrankungen)

Menschen mit kognitiven Einschrankungen kdnnen Probleme beim Erfassen und
Verstehen von Inhalten einer Anwendung haben. Sie haben meist Probleme, lange
und umstandlich formulierte Texte mit schwierigen Schachtelsatzen und
Fremdwortern sowie eine komplexe Navigation bzw. Maskenstruktur zu verstehen.

Deswegen ist es sinnvoll, Anwendungen in einfacher Sprache zu verfassen oder
Ubersetzungen in Leichte Sprache anzubieten.

1.2.2 Sehbehinderte und sehschwache Menschen (eingeschranktes
Sehvermodgen)

Sehbehinderungen kdnnen von einem gewissen Sehverlust, einem Verlust der
Sehscharfe, einer erhohten oder verminderten Empfindlichkeit gegenlber Farben bis
hin zu einem vollstandigen oder nicht korrigierbaren Verlust des Sehvermdgens auf
einem oder beiden Augen reichen.

Menschen mit weniger als 30 % Sehkraft verwenden teilweise eine VergrolRerungs-
software, die den Bildschirminhalt vergrélRert. Sehschwache, insbesondere altere
Menschen, bendtigen beispielsweise die Anpassungsmaglichkeit der Schrift, um die
SchriftgréRe an ihre Sehleistung anpassen zu konnen. Idealerweise sollte dies fur
jede Anwendung einstellbar sein.

1.2.3 Blinde und hochgradig sehbehinderte Menschen (kein
Sehvermogen)

Blinde Menschen haben ihr Sehvermogen vollstandig bzw. nahezu vollstandig
verloren. Teilweise haben Sie einen Sehrest von 2 % oder weniger.

Hochgradig sehbehindert zu sein bedeutet, dass die Sehscharfe auf dem besseren
Auge trotz Korrektur (zum Beispiel mit Brille oder Kontaktlinsen) nicht mehr als 5 %
bis 2 % entspricht.

Blinde und auch hochgradig sehbehinderte Menschen haben oft ahnliche
Herausforderungen. Grafiken, Bilder oder Text, der in Bildern enthalten ist, sind fur
diese Menschen unzuganglich und sollten daher mit einem alternativen Text erganzt
werden. Gut strukturierte Texte konnen Uber eine Braillezeile oder Sprachausgabe
mit entsprechender Software (Screenreader) gelesen bzw. abgerufen werden.
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1.2.4 Menschen mit einer Farbsehschwache (Farbwahrnehmung)

Menschen mit einer Farbfehlsichtigkeit, z. B. einer Rot/Griin-Sehschwache, brauchen
starke Kontraste und gut lesbare Schriften sowie Kontrolle Gber die Farbe von Text
und Hintergrund.

1.2.5 Gehorlose Menschen (Horvermaogen)

Horbehinderungen kdnnen von einer eingeschrankten Horfahigkeit bis hin zu einem
volligen Horverlust reichen. Gehdérlose Menschen sind nicht in der Lage akustische
Inhalte wahrzunehmen. Sie haben oft als erste Sprache Gebardensprache gelernt
und nutzen dies zur Kommunikation. Fur sie ist die Schriftsprache eine
Fremdsprache und daher meist schwer verstandlich.

Akustische Inhalte sollten durch visuell wahrnehmbare Inhalte (z. B. Untertitel,
Transkriptionen) erganzt oder von ihnen begleitet werden.

1.2.6 Menschen mit Sprachstorungen (Sprachvermaogen)

Sprachstorungen konnen von leicht undeutlicher Sprache bis hin zur volligen
Unfahigkeit zu sprechen reichen. Die Ursachen hierfur sind sehr vielfaltig. Wenn IKT
(Informations- und Kommunikationstechnologie) sprachliche Eingaben erfordert, wie
beispielsweise telefonischer Kontakt, muss mindestens eine Alternative bereitgestellt
werden, die keine sprachliche AuRerung erfordert.

1.2.7 Motorisch eingeschrankte Menschen (Motorik/Feinmotorik)

Motorische Einschrankungen konnen die Grob- oder Feinmotorik oder beides
betreffen. Die Grunde hierfur sind vielfaltig und variieren von temporaren
Einschrankungen (z. B. durch Unfall), Schubhaft verlaufenden Einschrankungen
(z. B. Rheuma) bis hin zu permanenten Einschrankungen (z. B. Spasmen,
Muskelschwache, Lahmungen). Korperliche und motorische Beeintrachtigungen
fuhren zu Einschrankungen in der selbststandigen, zielgerichteten Bewegung des
Korpers oder einer oder mehrerer Extremitaten.

Menschen mit motorischen Einschrankungen kdnnen haufig keine Maus bedienen
und mussen mit der Tastatur oder anderen assistiven Technologien navigieren.
Daher muss eine gerateunabhangige Navigation ermdglicht werden.
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1.2.8 Photosensibilitat (Anfallsleiden)

Anfallserkrankungen kénnen die Aktivitaten eines Menschen stark beeintrachtigen.
Die Anfalle kdbnnen unterschiedliche Ursachen haben und verlaufen von mild Uber
schwer bis hin zur Bewusstlosigkeit.

Photosensitive Epilepsie ist eine Erkrankung, bei der Anfalle z. B. durch blinkende,
flackernde Lichter aber auch durch stark kontrastierte, sich bewegende Muster

ausgelost werden kdnnen.

Solche Inhalte und Muster sollten daher vermieden werden.
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2 Angaben zur Prifung

2.1 Gesetzliche Grundlagen und Richtlinien

Grundlage der Prufung ist das Kapitel 11 und die Tabelle A.2 aus dem Anhang A der
technischen Norm EN 301 549 Version 3.2.1. Internationale Anforderungen an die
Barrierefreiheit wurden in der Norm durch die Aufnahme der WCAG 2.1 Kriterien
(Konformitatsstufen A und AA) berlcksichtigt. Die WCAG-Vorgaben der
Konformitatsstufe AAA werden nicht mit gepruft, da diese keine Muss-Kriterien
darstellen.

Der Prufbericht enthalt die ermittelten Auffalligkeiten in Bezug auf die Barrierefreiheit
fur Menschen mit Behinderung nach der Tabelle B.1 aus dem Anhang B der
EN 301 549.

Uberprift werden die Vorgaben der EN 301 549 und nationale Anforderungen auf
Bundes- bzw. Bundeslanderebene durch das hauseigene Testvorgehen.

Verlinkungen zu den gesetzlichen Grundlagen und Richtlinien

BGG: Das Behindertengleichstellungsgesetz legt die Gleichstellung von Menschen
mit Behinderungen fest.

BITV 2.0: Die Barrierefreie-Informationstechnik-Verordnung dient der Schaffung
barrierefreier Informationstechnik nach dem Behindertengleichstellungsgesetz.

EU-Richtlinie 2016/2102: Richtlinie des Europaischen Parlaments und des Rates
vom 26. Oktober 2016 Uber den barrierefreien Zugang zu den Webseiten und
mobilen Anwendungen o6ffentlicher Stellen.

EN 301 549 Version 3.2.1: Barrierefreiheitsanforderungen fur IKT-Produkte und -
Dienstleistungen.

WCAG 2.1: Die Web Content Accessibility Guidelines definieren, wie Webinhalte flur
Menschen mit Behinderungen zuganglich gemacht werden kdnnen (inoffizielle

Ubersetzung).

BITV-APP-Test: Der BIT-Inklusiv BITV-Test fir mobile Applikationen ist ein Verfahren
zur Prufung der Barrierefreiheit von Apps. Wenn Auffalligkeitsbeschreibungen in
diesem Prufbericht aus dem BITV-APP-Test stammen, wird darauf im Text
hingewiesen.
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2.2 Organisatorische Angaben und Systemumgebung

Um eine Vergleichbarkeit und Reproduzierbarkeit der Prifergebnisse zu
gewahrleisten, wird im Folgenden die Testumgebung beschrieben:

Auftraggeber:

Dienstleistungsbereich:
Prufungsumfang:
Prufzeitraum:

Ort der Prufung:

Analyse durchgefihrt von:

Uberwachungsstelle des Bundes fiir Barrierefreiheit
von Informationstechnik

Gesundheitswesen

eingehend

KW 43/2025

Materna Information & Communications SE

Competence Center Digital Accessibility/Digitale
Barrierefreiheit

Name der App: AOK Mein Leben

Version der App: 3.0.11 (162)

Testgerat: iPhone 14

Betriebssystem: iOS (Version 26.0.1)

Browser: Safari

Bildschirmauflosung: 2532 x 1170

Screenreader: VoiceOver

Kontrastmessung: Colour Contrast Analyser (Version 3.5.5)
Dokumentenprufung: PDF Accessibility Checker 2024 (Version 24.3.2.0)
Hinweis

Die Testergebnisse sind nur in diesem Systemkontext giiltig. Bei Anderung der
Systemumgebung (Betriebssystem, Browser, assistive Test-Software etc.) konnen

die Ergebnisse abweichen.
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2.3 Testumfang

Folgende Seiten bzw. Masken sowie Prozessablaufe (thematisch zusammen-
hangende Masken), wurden primar untersucht:

e Einleitung
e lhre AOK Mitgliedschaft
e Startseite
e Menul

o Datenschutzerklarung
e Profil

o Einstellungen (App Version 25.8.6)

= Benachrichtigungen
e In-App-Benachrichtigungen

o Kontakt

o Impressum

o FAQs

= Allgemeine Fragen
e Welchen Nutzen hat die ,AOK Mein Leben“-App fur mich?

e Elektronische Patientenakte

o Willkommen in lhrer personlichen Akte!

o Dokument hinzuflgen

o Dokument (hinzugefugtes Dokument)

o Suche
e Vertretung fir Angehorige

o Was sind Vertretungen?

o Person hinzufigen

Folgende Masken sollten im Rahmen einer eingehenden Prufung ebenfalls
betrachtet werden, waren aber innerhalb der App nicht vorhanden:

e Erklarung zur Barrierefreiheit
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Dokumente

Zum Zeitpunkt dieser Prufung wurden keine weiteren PDF-Dokumente angeboten.
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Hinweis

Eine hundertprozentige Testabdeckung ist nicht, beziehungsweise nur in seltenen
Fallen moglich. Deshalb kann nicht ausgeschlossen werden, dass in anderen als den
uberpruften Bereichen der App Mangel existieren, die in diesem Dokument nicht
aufgefuhrt sind. Dies sind eventuell auch Mangel, die fur Menschen mit Behinderung
die vollstandige Zuganglichkeit zur Anwendung erschweren oder verhindern.

2.4 Testdurchfihrung

Sofern gleiche Auffalligkeiten an verschiedenen Stellen auftreten, wird aus Grinden
der Ubersichtlichkeit zum Teil nur das erstmalige Auftreten beschrieben oder
mehrere Screenshots mit nur einer Beschreibung zusammengefasst. Die
aufgefuihrten Screenshots und Beschreibungen stellen somit nur einen Teil der
tatsachlich gefundenen Auffalligkeiten und Fehler dar und haben beispielhaften
Charakter. Des Weiteren sind einzelne Aussagen nur im umgebenen Kontext gultig.

In den Abbildungsbeschreibungen der Screenshots wird auf die unter
»2.3 Testumfang® gelisteten Seiten verwiesen, um zu identifizieren, in welchen
Bereichen die Screenshots erstellt wurden.

2.5 Testausschliisse
Folgende Seiten und Funktionen, wurden von der Prifung ausgeschlossen:

e Download- bzw. Installationsroutinen

e externe Einrichtungsprozesse (z. B. E-Mail-Kommunikation zur Registrierung)

¢ verlinkte externe Webseiten, welche keinen Teil des Funktionsumfangs der
App darstellen

e Registrierungs- und Login-Prozess, da diese Uber die ,AOK Ident“-App
durchgefuhrt wurden
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3 Ergebnis der Priufung

3.1 Fazit

Zur Erfullung der Konformitat mussen alle 104 Anforderungen
VIEVISS YA der EN 301 549 (Tabelle A.2), und damit auch der WCAG 2.1
' (Konformitatsstufen A und AA) bestanden sein.
= Im Wesentlichen bestandene Prufschritte werden ebenfalls als
T bestanden gewertet.

Barrierefreiheit Neben den Anforderungen der EN 301 549 wurden zusatzlich

gepruft nach 3 internationale und nationale Anforderungen bewertet.
EN 301 549 / WCAG 2.1

Dieser Bericht stellt das Ergebnis der Barrierefreiheitsprifung der iOS App AOK Mein
Leben dar. Das Testergebnis ist aufgrund der gefundenen Auffalligkeiten
reprasentativ.

Es muss festgestellt werden, dass die App nicht fiir alle Nutzergruppen
gleichwertig zuganglich ist.

Die festgestellten Méangel in der Tastaturzugéanglichkeit fuhren dazu, dass
insbesondere motorisch eingeschrankten Menschen die Zuganglichkeit erschwert
wird.

FlUr Screenreader-Nutzer ist der Zugang zur App erschwert, da grafische
Bedienelemente teilweise keine Alternativtexte haben und einige Bedienelemente
nicht mit dem Screenreader bedient werden kénnen. Weiterhin lassen sich Aktionen,
wie die Textauswahl in Eingabefeldern, mit dem Screenreader nicht durchflihren.
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26 (24,3%) der 107 Anforderungen sind aktuell bestanden, 6 (5,6%) im Wesentlichen
bestanden und 57 (53,3%) sind nicht anwendbar. Die Barrierefreiheit der App ist
nicht gegeben, da 18 (16,8%) der Anforderungen nicht bestanden wurden.

Barrierefreiheitskonformitat

w

m bestanden = im Wesentlichen bestanden
= nicht anwendbar m nicht bestanden

Abbildung 1: Ergebnis der Priifung
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3.2 Bewertung der Anforderungen

Die Bewertung einer Anforderung erfolgt anhand folgender Symbole:

v ) | Die Anforderung ist bestanden.

1‘ Die Anforderung ist im Wesentlichen bestanden.

® Die Anforderung ist nicht bestanden.

@ Die Anforderung ist nicht anwendbar.

@ Die Anforderung ist nicht gepruft.

Die Bewertung ,bestanden” wird fur Prufschritte verwendet, zu denen keine
Auffalligkeiten gefunden wurden.

Die mit der Bewertung ,im Wesentlichen bestanden” markierten Auffalligkeiten
weisen auf geringe Einschrankung der Barrierefreiheit hin. Solche Auffalligkeiten
sollten ebenfalls bei der Weiterentwicklung berlcksichtigt werden. Zu beachten ist,
dass bei der Bewertung der EN 301 549 und den zusatzlichen Anforderungen, diese
Bewertungsstufe entfallt. Es ist lediglich eine Unterscheidung zwischen ,bestanden”
(konform) und ,nicht bestanden® (nicht konform) vorgesehen. Gibt es zu einer
Anforderung nur einen Prufschritt, der mit ,,im Wesentlichen bestanden® bewertet ist,
ist also die gesamte Anforderung als ,bestanden® zu bewerten.

Die Bewertung ,nicht bestanden® wird fur Auffalligkeiten verwendet, die Menschen
mit Behinderung die Zuganglichkeit erschweren, beziehungsweise durch die eine
Zuganglichkeit nicht oder nicht vollstandig gegeben ist.

Die Bewertung ,nicht anwendbar® wird verwendet, wenn keine entsprechende
Funktionalitat vorhanden ist und somit die Kriterien keine Anwendung finden. Nach
der EN 301 549 wird bei den Anforderungen 6.2.1.1,6.2.2.1, 6.2.2.2, 6.2.2.3,
6.2.3. a/b/c/d und 6.2.4 zusatzlich unterschieden, ob eine Hardwarekomponente
(z. B. Referenz-Terminal) vorhanden ist, was wiederum mit ,nicht prifbar® zu
bewerten ist. In diesem Prifbericht wird diese Differenzierung nicht vorgenommen
und eine Anforderung auch dann mit ,nicht anwendbar® gewertet, wenn keine
entsprechende Hardwarekomponente vorhanden ist.

Die Bewertung ,nicht gepruft® wird nur verwendet, wenn einzelne Prufschritte von
der Prifung ausgeschlossen wurden.
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Setzt sich die Bewertung einer Anforderung aus mehreren Prufschritten zusammen,
gilt jeweils die schlechteste Bewertung der einzelnen Prufschritte fur die gesamte
Anforderung.

3.2.1 Bewertung der EN 301 549-Anforderungen

Diese Auswertung bezieht sich nur auf die betrachteten Seiten und Bereiche.
Es kdnnen noch weitere Auffalligkeiten in anderen Bereichen der App vorhanden
sein, die sich in der Bewertung eventuell nicht widerspiegeln.

EN 301 549-Anforderung Bewertung

5.2 Aktivierung von Barrierefreiheitsfunktion

5.3 Biometrie

5.4 Erhaltung von Barrierefreiheitsinformationen wahrend der
Umwandlung

5.5.1 Moglichkeiten der Bedienung

5.5.2 Unterscheidbarkeit der bedienbaren Elemente

5.6.1 Taktiler oder auditiver Status

5.6.2 Visueller Status

5.7 Tastenwiederholung

5.8 Annahme eines zweifachen Tastenanschlags

5.9 Gleichzeitige Benutzerhandlungen

6.1 Audio-Bandbreite flur Sprache

6.2.1.1 RTT-Kommunikation

6.2.1.2 Gleichzeitige Verwendung von Sprache und Text

6.2.2.1 Visuell unterscheidbare Darstellung

SSISCSISINISISISISISISISIS
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6.2.2.2 Durch Software bestimmbare Sende- und
Empfangsrichtung

6.2.2.3 Sprecheridentifizierung

6.2.2.4 Visueller Anzeiger von Audio mittels RTT

»

.2.3 Interoperabilitat

»

.2.4 Reaktionsfahigkeit von RTT

6.3 Anruferkennung

6.4 Alternativen zu sprachbasierten Diensten

6.5.2 Auflésung Punkt a)

6.5.3 Bildfrequenz Punkt a)

»

.5.4 Synchronisation zwischen Audio und Video

6.5.5 Visueller Anzeiger von Audio mittels Video

6.5.6 Sprecheridentifizierung mittels Video- (Gebarden-)
Kommunikation

7.1.1 Wiedergabe der Untertitelung

7.1.2 Synchronisation der Untertitelung

7.1.3 Erhaltung der Untertitelung

7.1.4 Eigenschaften von Untertiteln

7.1.5 Gesprochene Untertitel

7.2.1 Wiedergabe der Audiodeskription

7.2.2 Synchronisation der Audiodeskription

7.2.3 Erhaltung der Audiodeskription

SISISISISISISISISISISISISISISISISISISS,
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7.3 Bedienelemente fur Untertitel und Audiodeskription

11.1.1.1 Nicht-Text-Inhalt

11.1.2.1 Reines Audio und reines Video (aufgezeichnet)

11.1.2.2 Untertitel (aufgezeichnet)

11.1.2.3 Audiodeskription oder Medienalternative
(aufgezeichnet)

11.1.2.5 Audiodeskription (aufgezeichnet)

11.1.3.1 Info und Beziehungen

11.1.3.2 Bedeutungsvolle Reihenfolge

11.1.3.3 Sensorische Eigenschaften

11.1.3.4 Ausrichtung

11.1.3.5 Eingabezweck bestimmen

11.1.4.1 Benutzung von Farbe

11.1.4.2 Audio-Steuerelement

11.1.4.3 Kontrast (Minimum)

11.1.4.4 Textgrolie andern

11.1.4.5 Bilder von Text

11.1.4.10 Automatischer Umbruch (Reflow)

11.1.4.11 Nicht-Text-Kontrast

11.1.4.12 Textabstand

11.1.4.13 Eingeblendeter Inhalt bei Darliberschweben (Hover)
oder Fokus

OSSN SISISISIEIS
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11.2.1.1 Tastatur

11.2.1.2 Keine Tastaturfalle

11.2.1.4 Tastaturkirzel

11.2.2.1 Zeitvorgaben anpassbar

11.2.2.2 Pausieren, stoppen, ausblenden

11.2.3.1 Blitzen, dreimalig oder unterhalb Grenzwert

11.2.4.3 Fokus-Reihenfolge

11.2.4.4 Linkzweck (im Kontext)

11.2.4.6 Uberschriften und Beschriftungen (Labels)

11.2.4.7 Fokus sichtbar

11.2.5.1 Zeigergesten

11.2.5.2 Abbruch der Zeigeraktion

11.2.5.3 Beschriftung (Label) im Namen

11.2.5.4 Betatigung durch Bewegung

11.3.1.1 Sprache der Software

11.3.2.1 Bei Fokus

11.3.2.2 Bei Eingabe

11.3.3.1 Fehlerkennzeichnung

11.3.3.2 Beschriftungen (Labels) oder Anweisungen

11.3.3.3 Vorschlag bei Fehler

)
L
)
L
)
L
@)
)
)
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11.3.3.4 Fehlervermeidung (rechtlich, finanziell, Daten)

11.4.1.1 Syntaxanalyse

11.4.1.2 Name, Rolle, Wert

11.4.1.3 Statusmeldungen

11.5.2.3 Verwendung von Barrierefreiheitsdiensten

11.5.2.5 Objektinformationen

11.5.2.6 Zeile, Spalte und Kopfzeilen

11.5.2.7 Werte

11.5.2.8 Label-Beziehungen

11.5.2.9 Eltern-Kind-Beziehungen

11.5.2.10 Text

11.5.2.11 Liste der verfugbaren Handlungen

11.5.2.12 Ausfuhrung der verfiugbaren Handlungen

11.5.2.13 Nachverfolgung des Fokus und der Auswabhlattribute

11.5.2.14 Anderung des Fokus und der Auswahlattribute

11.5.2.15 Anderungsbenachrichtigung

11.5.2.16 Anderungen von Zusténden und Eigenschaften

11.5.2.17 Anderungen von Werten und Text

11.6.2 Keine Unterbrechung der Barrierefreiheitsfunktion

11.7 Benutzerpraferenzen

(3)|(Q)|69] (0| 3)](3)|(3)| Q|| ©)] 2 (L) Q|| ©)] 3|V
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11.8.1 Inhaltstechnologie

11.8.2 Erstellung barrierefreier Inhalte

11.8.3 Erhaltung von Barrierefreiheitsinformationen bei
Umwandlungen

11.8.4 Reparaturunterstutzung

11.8.5 Vorlagen

12.1.1 Barrierefreiheits- und Kompatibilitatsfunktion

12.1.2 Barrierefreie Dokumentation

12.2.2 Informationen zu Barrierefreiheits- und
Kompatibilitatsfunktionen

12.2.3 Effektive Kommunikation

12.2.4 Barrierefreie Dokumentation

SISISISISISISISISIS
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3.2.2 Bewertung zusatzlicher Anforderungen

Bei der Bewertung zusatzlicher internationaler und nationaler Anforderungen wird
zum einen das Vorhandensein einer Anforderung und zum anderen die Bewertung
dieser Anforderung in der folgenden Tabelle gesondert erfasst. Flr das
abschlieende Fazit wird ausschlieRlich die Bewertung herangezogen.

Zusatzliche internationale und nationale Anforderung Bewertung
Technische Dokumentprufung (Bewertung) @
Erklarung zur Barrierefreiheit (vorhanden) vorhanden
Erklarung zur Barrierefreiheit (Bewertung) v
Feedback-Mechanismus (vorhanden) vorhanden
Feedback-Mechanismus (Bewertung) v
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4 Auswertung der EN 301 549-Anforderungen

Im Folgenden sind die Ergebnisse zu den Anforderungen der EN 301 549 aufgeflhrt.
Die Zahlen nach der Kapitelnummer 4 stellen jeweils die Nummern der EN 301 549
dar und kénnen dort nachgelesen werden (Beispiel: 4.11.1.1.1 entspricht der

EN 301 549 Anforderung 11.1.1.1). Zu jeder Anforderung gibt es jeweils einen oder
mehrere Prufschritte. Diese sind in den jeweiligen Kapiteln der Anforderungen
aufgefuhrt und werden einzeln bewertet.

Die kursiv gedruckten Textabschnitte geben die Anforderungen der EN 301 549
wieder. Verweist die EN 301 549 auf die WCAG 2.1, so werden an entsprechender
Stelle die Richtlinien, Prinzipien und Erfolgskriterien der WCAG 2.1 genannt.

4.5 Allgemeine Anforderungen

4.5.2 Aktivierung von Barrierefreiheitsfunktionen

EN 301 549: ,Wenn IKT dokumentierte Barrierefreiheits-Features hat, missen jene
dokumentierten Barrierefreiheitsfunktionen, die ein bestimmtes Erfordernis erfiillen

mdissen, aktiviert werden kbnnen, ohne auf eine Methode angewiesen zu sein, die

dieses Erfordernis nicht unterstlitzt.“

Prifschritt: @ Nicht anwendbar

4.5.3 Biometrie

EN 301 549: ,Wenn IKT biologische Merkmale verwendet, darf sie nicht auf die
Nutzung eines bestimmten biologischen Merkmals als einziges Mittel zur
Benutzeridentifikation oder zur Steuerung der IKT angewiesen sein.“

Priifschritt: @ Nicht anwendbar
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4.5.4 Erhaltung von Barrierefreiheitsinformationen wahrend der
Umwandlung

EN 301 549: ,Wenn IKT Informationen oder Kommunikation umwandelt, muss sie
alle dokumentierten nicht proprietéren Informationen, die fiir die Barrierefreiheit
bereitgestellt werden, bis zu dem Ausmald erhalten, dass derartige Informationen im
Zielformat enthalten sein oder von diesem unterstiitzt werden kénnen.”

Priifschritt: @ Nicht anwendbar

4.5.5 Bedienbare Elemente

4.5.5.1 Moglichkeiten der Bedienung

EN 301 549: ,Wenn IKT bedienbare Elemente hat, die zur Bedienung ein Greifen,
Zusammendriicken oder Drehen des Handgelenks erfordern, muss eine barrierefreie
alternative Méglichkeit der Bedienung, flir die diese Handlungen nicht erforderlich
sind, bereitgestellt werden.”

Prifschritt: @ Nicht anwendbar

4.5.5.2 Unterscheidbarkeit der bedienbaren Elemente

EN 301 549: ,Wenn IKT bedienbare Elemente hat, muss sie eine Methode zur
Unterscheidung der einzelnen bedienbaren Elemente bereitstellen, ohne
Sehvermégen zu erfordern und ohne die mit dem bedienbaren Element verbundene
Handlung auszufiihren.”

Priifschritt: @ Nicht anwendbar
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4.5.6 Bedienelemente zum Sperren oder Umschalten

4.5.6.1 Taktiler oder auditiver Status

EN 301 549: ,Wenn IKT ein Bedienelement zum Sperren oder Umschalten hat und
dessen Status dem Benutzer visuell prasentiert wird, muss die IKT mindestens einen
Bedienmodus bereitstellen, in dem der Status des Bedienelementes entweder durch
Bertihrung oder durch Ton bestimmt werden kann, ohne das Steuerelement zu
bedienen.”

Priifschritt: @ Nicht anwendbar

4.5.6.2 Visueller Status

EN 301 549: ,Wenn IKT ein Bedienelement zum Sperren oder Umschalten hat und
dessen Status dem Benutzer nicht-visuell prasentiert wird, muss die IKT mindestens
einen Bedienmodus bereitstellen, in dem der Status des Bedienelementes visuell
bestimmt werden kann, wenn das Bedienelement dargestellt wird.*”

Prifschritt: @ Nicht anwendbar

4.5.7 Tastenwiederholung

EN 301 549: ,Wenn IKT eine Tastenwiederholungsfunktion hat, die nicht
ausgeschaltet werden kann:

a) muss die Zeitverzégerung vor der Tastenwiederholung auf mindestens 2 s
eingestellt werden kbnnen und

b) muss die Tastenwiederholungsrate auf ein Zeichen alle 2 s herabgesetzt
werden kénnen.”

Priifschritt: @ Nicht anwendbar
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4.5.8 Annahme eines zweifachen Tastenanschlags

EN 301 549: ,Wenn IKT eine Tastatur oder ein Tastenfeld hat, muss die
Zeitverzégerung nach jedem Tastenanschlag, wéhrend derer ein zusétzlicher
Tastenanschlag derselben Taste nicht angenommen wird, auf mindestens 0,5 s
hochgesetzt werden kénnen.*“

Prifschritt: | /) bestanden

4.5.9 Gleichzeitige Benutzerhandlungen

EN 301 549: ,Wenn IKT (lber einen Bedienmodus verfiigt, der gleichzeitige
Benutzerhandlungen fiir ihre Bedienung erfordert, muss diese IKT mindestens einen
Bedienmodus bereitstellen, der keine gleichzeitigen Benutzerhandlungen fiir die
Bedienung der IKT verlangt.”

Prifschritt: | /) bestanden
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4.6 IKT mit Zweiwege-Sprachkommunikation

4.6.1 Audio-Bandbreite fur Sprache

EN 301 549: ,Wenn IKT Zweiwege-Sprachkommunikation bereitstellt, muss sie fiir
eine gute Audioqualitat in der Lage sein, die Zweiwege-Sprachkommunikation mit
einem Frequenzbereich mit einer oberen Grenze von mindestens 7 000 Hz zu
verschliisseln und zu entschliisseln.*

Priifschritt: @ Nicht anwendbar

4.6.2 Echtzeittextfunktionalitat (RTT-Funktionalitat)

4.6.2.1 Bereitstellung von RTT
4.6.2.1.1 RTT-Kommunikation

EN 301 549: ,Wenn IKT in einem Modus ist, der eine Méglichkeit fiir Zweiwege-
Sprachkommunikation bereitstellt, muss die IKT eine Méglichkeit fiir Zweiwege-RTT-
Kommunikation bereitstellen, aul3er wenn dies Gestaltungsédnderungen erfordern
wirde, um Eingabe- oder Ausgabehardware zu ergénzen.*

Priifschritt: @ Nicht anwendbar

4.6.2.1.2 Gleichzeitige Verwendung von Sprache und Text

EN 301 549: ,Wenn IKT eine Md&glichkeit flir Zweiwege-Sprachkommunikation und
flir Benutzer zur Kommunikation tber RRT bereitstellt, muss sie die gleichzeitige
Verwendung von Sprache und Text lber eine einzelne Benutzerverbindung
erlauben.”

Prifschritt: @ Nicht anwendbar
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4.6.2.2 Anzeige von RTT
4.6.2.2.1 Visuell unterscheidbare Darstellung

EN 301 549: ,Wenn IKT Fahigkeiten zum Senden und Empfangen von RTT hat,
muss sich der angezeigte gesendete Text visuell vom empfangenen Text
unterscheiden und getrennt von diesem dargestellt werden.”

Prifschritt: @ Nicht anwendbar

4.6.2.2.2 Durch Software bestimmbare Sende- und Empfangsrichtung

EN 301 549: ,Wenn IKT Fahigkeiten zum Senden und Empfangen von RTT hat,
muss die Sende-/Empfangsrichtung des lbertragenen/empfangenen Textes durch
Software bestimmt werden kénnen, sofern der RTT nicht als geschlossene
Funktionalitat implementiert ist.”

Prifschritt: @ Nicht anwendbar

4.6.2.2.3 Sprecheridentifizierung

EN 301 549: ,Wenn IKT RTT-Funktionalitdt hat und Sprecheridentifizierung fiir
Sprache bereitstellt, muss die IKT Sprecheridentifizierung fiir RTT bereitstellen.

Priifschritt: @ Nicht anwendbar

4.6.2.2.4 Visueller Anzeiger von Audio mittels RTT

EN 301 549: ,Wenn IKT Zweiwege-Sprachkommunikation bereitstellt und RTT-
Fahigkeiten hat, muss die IKT einen visuellen Echtzeitanzeiger der Audioaktivitat auf
der Anzeige bereitstellen.”

Prifschritt: @ Nicht anwendbar

© Materna 2025 Seite 27
Competence Center Digital Accessibility/Digitale Barrierefreiheit Stand 25.10.2025
Prifbericht AOK Mein Leben iOS App 20251020 Version 1.0



MATERNA B

4.6.2.3 Interoperabilitat

EN 301 549: ,Wenn IKT mit RTT-Funktionalitdt mit anderer IKT mit RTT-
Funktionalitat interagiert (wie in 6.2.1.1 gefordert), miissen sie die anwendbaren
RTT-Interoperabilitdtsmechanismen unterstiitzen:

a) die IKT interagiert mit anderer IKT, welche direkt mit dem 6&ffentlichen
Telefonnetz (en: Public Switched Telephone Network, PSTN) verbunden ist,
unter Anwendung der ITU-T-Empfehlung V.18 [i.23] oder einer ihrer Anhdnge
zu Texttelefonie-Signalen an der PSTN-Schnittstelle;

b) die IKT interagiert mit anderer IKT unter Verwendung von VolP mit dem SIP-
Protokoll und unter Verwendung von RTT, der konform zu IETF RFC 4103
[i.13] ist; fur IKT, die mit anderer IKT unter Verwendung des IMS-Systems fiir
die Implementierung von VoIP interagiert, beschreiben die in ETSI TS 126 114
[i.10], ETSI TS 122 173 [i.11] und ETSI TS 134 229 [i.12] spezifizierten
Protokolle, wie IETF RFC 4103 [i.13] angewendet werden wiirde;

c) die IKT interagiert mit anderer IKT unter Verwendung von anderen
Technologien als den in den Punkten a und b genannten, unter Anwendung
einer passenden und anwendbaren allgemeinen Spezifikation fiir RTT-
Austausch, welche verdéffentlicht und fiir die Umgebungen verfiigbar ist, in
denen sie betrieben werden. Diese allgemeine Spezifikation muss eine
Methode zur Anzeige von Verlust oder Beschédigung von Zeichen umfassen.

d) die IKT interagiert mit anderer IKT unter Anwendung eines RTT-Standards,
der fiir die Nutzung in einer der oben genannten Umgebungen eingefiihrt
wurde und von sémtlicher anderer IKT unterstlitzt wird, die Sprache und RTT
in dieser Umgebung unterstitzt.“

Priifschritt: @ Nicht anwendbar

4.6.2.4 Reaktionsfahigkeit von RTT

EN 301 549: ,Wenn IKT RTT-Eingabe verwendet, muss diese RTT-Eingabe
innerhalb von 500 ms an das IKT-Netzwerk oder die Plattform (ibermittelt werden,
auf der die IKT lauft, beginnend mit dem Zeitpunkt, an dem die kleinste zuverléssig
zusammengesetzte Texteingabe-Einheit der IKT fiir die Ubertragung zur Verfiigung
steht. Verzégerungen aufgrund der Leistung der Plattform oder des Netzwerks
durfen in den Grenzwert von 500 ms nicht eingerechnet werden.”

Prifschritt: @ Nicht anwendbar
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4.6.3 Anruferkennung

EN 301 549: ,Wenn IKT eine Anruferkennung oder &hnliche Telekommunikations-
funktionen bereitstellt, miissen die Anruferkennung und &hnliche Tele-
kommunikationsfunktionen sowohl in Textform verfligbar als auch durch Software
bestimmbar sein, sofern es sich nicht um eine geschlossene Funktionalitat handelt.“

Priifschritt: @ Nicht anwendbar

4.6.4 Alternativen zu sprachbasierten Diensten

EN 301 549: ,Wenn IKT sprachbasierte Echtzeitkommunikation sowie eine Mailbox,
automatische Dialogsysteme oder interaktive Sprachdialogsysteme bereitstellt, muss
sie Benutzern eine Méglichkeit bieten, auf die Informationen zuzugreifen und die von
der IKT bereitgestellten Aufgaben auszufiihren, ohne das Gehér oder Sprache
einsetzen zu mussen.*

Priifschritt: @ Nicht anwendbar

4.6.5 Videokommunikation

4.6.5.2 Auflosung

EN 301 549: ,Wenn IKT, die Zweiwege-Sprachkommunikation bereitstellt, Echtzeit-
Videofunktionalitat beinhaltet:
a) muss die IKT mindestens die Auflésung im QVGA unterstiitzen;

b) sollte die IKT vorzugsweise mindestens die Auflosung im VGA unterstiitzen.*”
(fir Konformitét nicht relevant)

Priifschritt: @ Nicht anwendbar
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4.6.5.3 Bildfrequenz

EN 301 549: ,Wenn IKT, die Zweiwege-Sprachkommunikation bereitstellt, Echtzeit-
Videofunktionalitdt beinhaltet:

a) muss die IKT eine Bildfrequenz von mindestens 20 Bildern je Sekunde (FPS)
unterstttzen;

b) sollte die IKT mit oder ohne Gebéardensprache im Videostream vorzugsweise
eine Bildfrequenz von mindestens 30 Bildern je Sekunde (FPS) unterstiitzen.“
(fiir Konformitat nicht relevant)

Priifschritt: @ Nicht anwendbar

4.6.5.4 Synchronisation zwischen Audio und Video

EN 301 549: ,Wenn IKT, die Zweiwege-Sprachkommunikation bereitstellt, Echtzeit-
Videofunktionalitat beinhaltet, muss sie eine Zeitdifferenz von héchstens 100 ms
zwischen Sprache und Video, das dem Benutzer gezeigt wird, sicherstellen.”

Prifschritt: @ Nicht anwendbar

4.6.5.5 Visueller Anzeiger von Audio mittels Video

EN 301 549: ,Wenn IKT Zweiwege-Sprachkommunikation bereitstellt und Echtzeit-
Video-Funktionalitét beinhaltet, muss die IKT einen visuellen Echtzeitanzeiger der
Audioaktivitét bereitstellen.”

Priifschritt: @ Nicht anwendbar

4.6.5.6 Sprecheridentifizierung mittels Video- (Gebarden-)
Kommunikation

EN 301 549: ,Wenn IKT Sprecheridentifizierung flir Sprach-Benutzer bereitstellt,
muss sie eine Méglichkeit fiir die Sprecheridentifizierung fiir Echtzeit-Gebérden und
Benutzer von Gebérdensprache bereitstellen, sobald der Beginn des Gebéardens
angezeigt wurde.”

Prifschritt: @ Nicht anwendbar
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4.7 IKT mit Videofahigkeiten
4.7.1 Technik zur Verarbeitung von Untertiteln

4.7.1.1 Wiedergabe der Untertitelung

EN 301 549: ,Wenn IKT Videos mit synchronisiertem Audio anzeigt, muss ein
Bedienmodus zur Verfligung stehen, in dem die verfiigbaren Untertitel angezeigt
werden kénnen. Wenn geschlossene Untertitel als Bestandteil des Inhalts
bereitgestellt werden, muss der Benutzer der IKT die Anzeige der Untertitel wéhlen
kbénnen.“

Prifschritt: @ Nicht anwendbar

4.7.1.2 Synchronisation der Untertitelung

EN 301 549: ,Wenn IKT Untertitel anzeigt, muss der Mechanismus der
Untertitelanzeige die Synchronisation zwischen der Audioausgabe und den
entsprechenden Untertiteln wie folgt erhalten:

e Untertitel in aufgezeichnetem Material: innerhalb von 100 ms des Zeitstempels
des Untertitels;

e Live-Untertitel: innerhalb von 100 ms der Verfligbarkeit des Untertitels flir das
Abspielprogramm.

Priifschritt: @ Nicht anwendbar

4.7.1.3 Erhaltung der Untertitelung

EN 301 549: ,Wenn IKT Videos mit synchronisiertem Audio lbertragt, umwandelt
oder aufzeichnet, muss sie Untertiteldaten in einer Weise erhalten, dass sie nach
7.1.1 und 7.1.2 angezeigt werden kbnnen.

Zusétzliche Darstellungsmerkmale des Textes, wie Bildschirmposition, Textfarben,
Textstil und Schriftart, kbnnen auf der Grundlage regionaler Konventionen
bedeutungstragend sein. Eine Anderung dieser Darstellungsmerkmale kénnte die
Bedeutung verédndern und sollte wo méglich vermieden werden.”

Priifschritt: @ Nicht anwendbar
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4.7.1.4 Eigenschaften von Untertiteln

EN 301 549: ,Wenn IKT Untertitel anzeigt, muss sie dem Benutzer eine Moglichkeit
bereitstellen, um dargestellten Eigenschaften von Untertiteln an seine individuellen

Anforderungen anzupassen, sofern die Untertitel nicht als unverénderbare Zeichen

angezeigt werden.”

Priifschritt: @ Nicht anwendbar

4.7.1.5 Gesprochene Untertitel

EN 301 549: ,Wenn IKT Video mit synchronisiertem Audio anzeigt, muss sie einen
Bedienmodus haben, um eine gesprochene Ausgabe der verfligbaren Untertitel
bereitzustellen, es sei denn, der Inhalt der angezeigten Untertitel ist nicht durch
Software bestimmbar.*”

Priifschritt: @ Nicht anwendbar

4.7.2 Technik fur die Audiodeskription

4.7.2.1 Wiedergabe der Audiodeskription

EN 301 549: ,Wenn IKT Videos mit synchronisiertem Audio anzeigt, muss sie einen
Mechanismus bereitstellen, um die verfligbare Audiodeskription auszuwéhlen und
tber den Standard-Audiokanal wiederzugegeben.

Wenn die Videotechnologie (iber keinen expliziten und separaten Mechanismus fiir
die Audiodeskription verfigt, wird diese Anforderung an die IKT als erfillt
angesehen, wenn die IKT dem Benutzer das Auswéhlen und Abspielen
verschiedener Tonspuren erméglicht.“

Prifschritt: @ Nicht anwendbar
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4.7.2.2 Synchronisation der Audiodeskription

EN 301 549: ,Wenn IKT einen Mechanismus zur Wiedergabe der Audiodeskription
hat, muss sie dafiir sorgen, dass die Synchronisation zwischen dem
akustischen/visuellen Inhalt und der entsprechenden Audiodeskription erhalten
bleibt.”

Priifschritt: @ Nicht anwendbar

4.7.2.3 Erhaltung der Audiodeskription

EN 301 549: ,Wenn IKT Videos mit synchronisiertem Audio lbertragt, umwandelt
oder aufzeichnet, muss sie die Audiodeskriptionsdaten in einer Weise erhalten, dass
sie nach 7.2.1 und 7.2.2 wiedergegeben werden kénnen.*“

Priifschritt: @ Nicht anwendbar

4.7.3 Bedienelemente fiir Untertitel und Audiodeskription

EN 301 549: ,Wenn IKT hauptséchlich Material anzeigt, das Videos mit zugehérigem
Audioinhalt enthélt, miissen die Bedienelemente zur Aktivierung der Untertitelung
und Audiodeskription dem Benutzer auf derselben Interaktionsebene (d. h. mit
derselben Anzahl von Schritten bis zum Abschluss der Aufgabe) wie die priméren
Medien-Bedienelemente bereitgestellt werden.”

Prifschritt: @ Nicht anwendbar
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4.11 Software

4.11.1 Wahrnehmbar

WCAG-Prinzip: ,,Informationen und Bestandteile der Benutzerschnittstelle miissen
den Benutzern so préasentiert werden, dass diese sie wahrnehmen kénnen.*

4.11.1.1 Text-Alternativen

WCAG-Richtlinie: ,,Stellen Sie Textalternativen fiir alle Nicht-Text-Inhalte zur
Verfligung, so dass diese in andere vom Benutzer bendtigte Formen gedndert
werden kénnen, wie zum Beispiel Gro3schrift, Braille, Symbole oder einfachere
Sprache.”

4.11.1.1.1 Nicht-Text-Inhalt

WCAG-Erfolgskriterium: ,Alle Nicht-Text-Inhalte, die dem Benutzer préasentiert
werden, haben eine Textalternative, die einem &quivalenten Zweck dient [...]*

Untersucht werden in diesem Kontext die Alternativtexte fiir Grafiken, Objekte und
Alternativen fiir CAPTCHAs.

Schaltflachen beschreiben die Aktion, verlinkte Grafiken geben das Linkziel an,
informative Grafiken beschreiben den abgebildeten Inhalt und Layoutgrafiken haben
keinen Alternativtext.

Fortsetzung auf der folgenden Seite.
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AOK@

Herzlich willkommen bei Patientenakte

AOK Mein Leben

Q Suche

O Zugriffe
Eine App, viele Moglichkeiten.

Alle Dokumente 3= Filtern
Oktober 2025
Elektranische GesundheitsID i
Patientencikte in Ident-App Galerie-Upload 20-10-2025 >
@ Von mir
20102025
o
Housarzt >
Van mir
20102025

'0

S Zahnarzt >
@ Vnn mir
20,10.2025

Weitere Dienste

Januar 2025

&5 Vertretung fiir Angehérige > Impfpass >

‘%\ MNoch keine Eintrdge
@ Ti-Messenger > m Zahndrztliches Bonusheft >

Moch keine Eintrige
9 ar
r2 Organ-und Gewebespende >
Abbildung 2 Pfad: Startseite Abbildung 3 Pfad: Elektronische Patientenakte

Bedienelemente, welche grafisch dargestellt werden, sind fur blinde Anwender nicht
zuganglich. Eine aussagekraftige Textalternative, die den Zweck beschreibt, sollte
daher hinterlegt werden.

Die markierten grafischen Bedienelemente verfugen uber keine Alternativtexte,
wodurch VoiceOver nur die Rolle ,Taste“ ausgibt. Screenreader-Nutzer kdnnen somit
nicht den Zweck der Bedienelemente nachvollziehen.

Von dieser Auffalligkeit sind weitere grafische Bedienelemente betroffen.

Priifschritt: ® nicht bestanden
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Ihre AOK-Mitgliedschaft

Wihlan Sie die AOK aus, bei der Sie versichert sind
und geben Sie lhre Versichertennummer an. Sie
finden diese cuf lhrer elektronischen
Gesundheitskarta (eGK).

Gesundheitskarte
123808
EN AOK @
ADK
Musterland A123456732 Py —
ADK >
Ihre Versichertennummer wird o

dauerhaft verschlisselt auf diesem
Endgerdt gespeichert.

Weiter

Abbildung 4 Pfad: Ihre AOK-Mitgliedschaft

Das markierte grafische Bedienelement verfugt Uber keinen Alternativtext, wodurch
VoiceOver nur die Rolle ,Bild“ ausgibt. Screenreader-Nutzer kbnnen somit nicht den
Zweck des Bedienelements nachvollziehen.

Priifschritt: ® nicht bestanden

Losungsvorschlag:

Das grafische Bedienelement kann als Schmuckgrafik ausgezeichnet werden, da die
Funktion bereits Uber das zuvor ansteuerbare Element ausgeldst werden kann.
Dabei sollte die Grafik — analog zu anderen Elementen dieser App — vom
Screenreader Ubersprungen und nicht ausgelesen werden. Anderenfalls muss das
grafische Bedienelemente einen aussagekraftigen Alternativtext erhalten und die
Rolle ,Taste” hinzugefligt werden.
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e
Profil

Teddy Tester
Versichertennummer (KVNR) Q012909477

GesundheitsiD AOK

= Zugangsberechtigung
L@ * | Komplett

Authentifizierung mittels Biometrie

Ermiglicht fir dieses Endgeriit Zugang zu:
+ Elektronische Patientenakte (aPA)

+ E-Rezept

+ Digitale Gesundheitsanwendungen (DiGA)

Informationen zur GesundheitsiD inder  —»
=] +AOK Ident"-App K

AOK Mein Leben

E%, Einstellungen >

(3 Einwilligungen AML Services >

Abbildung 5 Pfad: Profil

Grafische Bedienelemente kdnnen von blinden Nutzern nicht wahrgenommen
werden. Fur sie soll ein aussagekraftiger Alternativtext hinterlegt sein. Das markierte
Bedienelement hat den englischen Alternativtext ,Main menue back button®, obwohl
die App deutschsprachig ist.

Fremdsprachige Alternativtexte sind fur Anwender (unabhangig von
Sprachkenntnissen) oft nicht zuganglich, weil diese unter Umstanden von
Screenreadern unverstandlich vorgelesen werden. Wenn die entsprechende Sprache
vom Screenreader erkannt wird und die Ausgabe somit verstandlich ist, andert sich
jedoch die Stimme, was fur betroffene Anwender ebenfalls das Verstehen
erschweren kann.

Von dieser Auffalligkeit sind weitere Masken betroffen.
Prufschritt: ® nicht bestanden

Losungsvorschlag:

Alternativtexte sollten der Sprache der App entsprechen (z. B. ,Zurtick®).
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e
Profil

x -
A O K @ Teddy Tester
Versichertennummer (KVMR) Q012909477

Dashboard

GesundheitsiD AOK

=) Zugangsberechtigung
l_@ * | Komplett

Authentifizierung mittels Biometrie

AOQK Mein Leben

Elektronische Patientenakte

+~" Elektronische Patientenakte (aPA)

+" E-Rezept
+ Digitale Gesundheitsanwendungen (DiGA)

E-Rezapt

Medikation

s}
GesundheitsID in Ident-App I Ermiglicht fiir dieses Endgerdt Zugang zu:

Informationen zur GesundheitsiD in der  —»
=} +AOK Ident”-App G
Weitere Dienste

Vertretung fiir Angehdrige AQOK Mein Leben
>
Ti-Messenger E&‘ Einstellungen >
>
Organ- und Gewebespende
(3 Einwilligungen AML Services >
Vorsorge >
6"@ Einmalanmeldung (SSO) >
Impfungen
Abbildung 6 Pfad: Menii Abbildung 7 Pfad: Profil

Die markierten Grafiken verfugen mit ,Side Menu Header Icon® (blau markiert) und
,Profile Unterstrich aok Unterstrich logo“ (rot markiert) uber keine aussagekraftigen
Alternativtexte. Screenreader-Nutzer erhalten daher keine Information tber Inhalt
und Aussage der Grafiken.

Priifschritt: ® nicht bestanden

Losungsvorschlag:

Ein aussagekraftiger Alternativtext ware beispielsweise ,Logo AOK".
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Ihre AOK-Mitgliedschaft

Wihlan Sie die AOK aus, bei der Sie versichert sind
und geben Sie lhre Versichertennummer an. Sie
finden diese cuf lhrer elektronischen
Gesundheitskarta (eGK).

Gesundheitskarte
123808
EN AOK @
ADK
Musterland A123456732 Py —
ADK >
Ihre Versichertennummer wird o

dauerhaft verschlisselt auf diesem
Endgerdt gespeichert.

Weiter

Abbildung 8 Pfad: Ihre AOK-Mitgliedschaft

Der Alternativtext der markierten Grafik ist mit ,eGKCard“ nicht vollstandig
aussagekraftig. Screenreader-Nutzer erfahren nicht, welchen Zweck die Abbildung
hat.

Priifschritt: ' 1* / im Wesentlichen bestanden

Losungsvorschlag:

Ein aussagekraftiger Alternativtext ware beispielsweise ,Abgebildet ist ein Muster
einer elektronischen Gesundheitskarte®“. Alternativ kann die Grafik auch als
Schmuckgrafik ausgezeichnet und vom Screenreader Ubersprungen werden.
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&«

Weiterleitung zur ,,AOK- Profil
Ident”-App

Teddy Tester
Versichertennummer (KVNR) Q012909477

GesundheitsID AOK

=0 ugangsberechtigung
l_@ * | fomplett

Authentifizierung mittels Biometrie

Erméglicht flr dieses Endgertit Zugang zu:
+~" Elektronische Patientenakte {(ePA)

Um Ihre Gesundheits|D fiir ,A0K Main Leben® zu +" E-Rezept

registrieren oder sich mit lhrer GesundheitsID +/ Digitale Gesundheitsanwendungen (DIGA)
anzumelden, klicken Sie bitte auf Weiter”. Sie
werden anschliefend zur ,AQK |dent”-App

weitergeleitet. Ihre Identitdt wird dabei sicher Inf . G dheitsID in d
verifiziert, B nformationen zur GesundheitsiD in der 4

"
Sollten Sie die ,AOK Ident*-App nicht installiert «AOK Ident”-App
haben, haben Sie nach dem Klick auf ,Weiter” die
Miaglichkeit, die App herunterzuladen.

AOK Mein Leben

Weiter @ Einstellungen >
(32 Einwilligungen AML Services >

Mutz gen Dy hutzerkl& I
t S Hning  mprassum 6{'3 Einmalanmeldung (SSO) >

Abbildung 9 Pfad: Ihre AOK Mitgliedschaft Abbildung 10 Pfad: Profil

Bei den markierten Grafiken handelt es sich um Schmuckgrafiken, weil darin keine
Informationen dargestellt sind, welche fur das Verstandnis relevant sind. Die Grafiken
sollten daher keine Alternativtexte tragen und vom Screenreader Ubersprungen
werden.

Von dieser Auffalligkeit sind weitere Grafiken betroffen.

Priifschritt: ' 1* / im Wesentlichen bestanden
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4.11.1.2 Zeitbasierte Medien

WCAG-Richtlinie: ,Stellen Sie Alternativen fiir zeitbasierte Medien zur Verfligung.”

4.11.1.2.1 Reines Audio und reines Video (aufgezeichnet)

WCAG-Erfolgskriterium: ,Es wird eine Alternative flir zeitbasierte Medien
bereitgestellt, die &quivalente Informationen fiir aufgezeichneten reinen Audioinhalt
bietet. Es wird entweder eine Alternative fiir zeitbasierte Medien oder eine Audiospur
zur Verfiigung gestellt, die &quivalente Informationen fiir aufgezeichneten reinen
Videoinhalt bietet.”

Prifschritt: @ nicht anwendbar

4.11.1.2.2 Untertitel (aufgezeichnet)

WCAG-Erfolgskriterium: ,Untertitel werden fiir alle aufgezeichneten Audioinhalte in
synchronisierten Medien bereitgestellt, aul3er die Medien sind eine Medienalternative
fur Text und als solche deutlich gekennzeichnet.*”

Priifschritt: @ nicht anwendbar

4.11.1.2.3 Audiodeskription oder Medienalternative (aufgezeichnet)

WCAG-Erfolgskriterium: ,Eine Alternative fiir zeitbasierte Medien oder eine
Audiodeskription des aufgezeichneten Videoinhalts wird fiir synchronisierte Medien
bereitgestellt, aulBer die Medien sind eine Medienalternative fiir Text und als solche
deutlich gekennzeichnet.”

Priifschritt: @ nicht anwendbar

4.11.1.2.5 Audiodeskription (aufgezeichnet)

WCAG-Erfolgskriterium: ,Eine Audiodeskription wird fiir alle aufgezeichneten
Videoinhalte in synchronisierten Medien zur Verfligung gestellt.“

Prifschritt: @ nicht anwendbar
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4.11.1.3 Anpassbar

WCAG-Richtlinie: ,,Erstellen Sie Inhalte, die auf verschiedene Arten dargestellt
werden kénnen (z. B. einfacheres Layout), ohne dass Informationen oder Struktur
verloren gehen.”

4.11.1.3.1 Info und Beziehungen

WCAG-Erfolgskriterium: ,Informationen, Struktur und Beziehungen, die lber die
Darstellung vermittelt werden, kbnnen durch Software bestimmt werden oder stehen
in Textform zur Verfligung.”

Prifschritt: ® nicht bestanden

Hinweis
In diesem Prufschritt werden Informationen, Struktur und Beziehungen aller
Benutzungsschnittstellen-Komponenten gepruft. Da bei mobilen Anwendungen fur
Teile der betroffenen Elemente gesonderte Prufschritte vorgesehen sind, werden
Auffalligkeiten bei der Interoperabilitat mit Assistenztechnologie (z. B. Screenreader)
in den folgenden Prufschritten behandelt:

e 11.5.2.6 Zeile, Spalte und Kopfzeilen

e 11.5.2.8 Label-Beziehungen

e 11.5.2.9 Eltern-Kind-Beziehungen

e 11.5.2.10 Text
Die schlechteste Wertung von den genannten Prufschritten wird in diesem Prifschritt

Ubernommen. Etwaige Auffalligkeiten hinsichtlich der Uberschriftenstruktur werden
im Folgenden aufgeflhrt.

Fortsetzung auf der folgenden Seite.
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(_
Kontakt

In unseren FAQs finden Sie die Antworten auf die
gangigsten Fragen. Konnen Sie dort [hr Anliegen nicht
klaren, unterstitzt Sie Ihre regionale AQK.

AOK Baden-Wiirttemberg
(%) 0200 5054760

@ kundensupport@bw.ook.de

I AOK Bayern - Die Gesundheitskasse I
(&) 08922844050

aokmeinleben@service.by.ook.de

I AOK Bremen/Bremerhaven I

@Uqllul a

onlinesupport@hb.ack.de

Abbildung 11 Pfad: Profil / Kontakt

Eine Strukturierung der Maskeninhalte anhand von Uberschriften vereinfacht das
Verstandnis und die Orientierung. Visuell erkennbare Uberschriften sind teilweise
nicht als solche ausgezeichnet (Beispiele blau markiert). Fur Screenreader-Nutzer ist
der Zugang zur Struktur der betroffenen Masken somit erschwert erschliel3bar.

Priifschritt: ® nicht bestanden

Losungsvorschlag:

Die Uberschriften sollten als solche ausgezeichnet werden und mit einer
entsprechenden Uberschriftenebene versehen werden.
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AOK &) <«

Profil

Herzlich willkommen bei
AOK Mein Leben

) . B Teddy Tester
Eine App, viele Moglichkeiten.
Versichertennummer (KVMNR) Q012909477
GesundheitsID AOK &)

=) Zugangsberechtigung

. l_@ * | Komplett

Elektronische _ ) . .
Pratientenakts Authentifizierung mittels Biometrie

Erméglicht flr dieses Endgerdt Zugang zu:
+~" Elektronische Patientenakte (aPA)

+" E-Rezept

= + Digitale Gesundheitsanwendungen (DiGA)

Informationen zur GesundheitsID in der
B [

+AOK Ident”-App

| Weitere Dienste

AOK Mein Leben

<o

o Vertretung fiir Angehérige >
@ Einstellungen >
(E) Ti-Messenger >
(3 Einwilligungen AML Services >
g.;'., Organ-und Gewebespende >
6"@ Einmolanmeldung (SSO) >
Abbildung 12 Pfad: Startseite Abbildung 13 Pfad: Profil

Eine Strukturierung der Maskeninhalte anhand von Uberschriften vereinfacht das
Verstandnis und die Orientierung. Dabei kann zusatzlich zum Hinweis, dass es sich
um eine Uberschrift handelt, die Hierarchieebene iber den Screenreader
ausgegeben werden.

Bei den markierten Uberschriften wird keine Hierarchieebene ausgegeben.

Von dieser Auffalligkeit sind weitere Masken betroffen.
Priifschritt: ' 1* / im Wesentlichen bestanden

Losungsvorschlag:

Die Uberschriften sollten mit einer Hierarchieebene ausgezeichnet werden.
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e
Profil

Teddy Tester
Versichertennummer (KVNR) Q012909477

GesundheitsID AOK

M= Zugangsberechtigung I
R

La=iagi=pazans

I Authentifizierung mittels Biometrie I

Erméglicht flr dieses Endgertit Zugang zu:
+~" Elektronische Patientenakte {(ePA)

+" E-Rezept

+ Digitale Gesundheitsanwendungen (DiGA)

Informationen zur GesundheitsiD in der  —»
=} +AOK Ident”-App G

AOK Mein Leben

Eé Einstellungen >
(33 Einwilligungen AML Services >
6"9 Einmolanmeldung (SSO) >

Abbildung 14 Pfad: Profil

Uberschriften leiten Inhalt ein und sollen daher nicht ohne nachfolgenden Inhalt
verwendet werden. Screenreader-Nutzer konnten dadurch die inhaltliche Struktur
schlechter verstehen.

Die markierten Uberschriften leiten keinen nachfolgenden Inhalt ein.

Priifschritt: ' 1* / im Wesentlichen bestanden
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4.11.1.3.2 Bedeutungsvolle Reihenfolge

WCAG-Erfolgskriterium: ,Wenn die Reihenfolge, in der Inhalte prédsentiert werden,
sich auf deren Bedeutung auswirkt, kann die korrekte Leseabfolge durch Software

bestimmt werden.”

Zuletzt ;
Abbre‘:hen Zum Wechseln hier liEEen hd Fertlg

Eine App,
wviele Moglichkeiten.

8N

"

Eine App,
viele Maglichkeiten.

Batientanakts scrbarsitat.

Abbildung 15 Pfad: Elektronische Patientenakte / Dokument hinzufiigen / Foto aus Galerie

Alle Elemente einer Seite missen mit dem Screenreader erreichbar sein.

Die markierten Elemente konnen nicht mit der Screenreader-Gestensteuerung
angesteuert werden. Screenreader-Nutzer konnen somit kein Foto fur das Dokument

auswahlen.

Prifschritt: ® nicht bestanden
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Dokumente.pdf

tlle Dokumente

Abbildung 16 Pfad: Elektronische Patientenakte / Suche / Weitere Optionen / Als PDF speichern

Die rot markierten Inhalte und Bedienelemente kdnnen nicht mit der Screenreader-
Gestensteuerung angesteuert werden. Stattdessen bleibt der Screenreader-Fokus im
Hintergrund und durchlauft die Inhalte im Hintergrund. Screenreader-Nutzer haben
daher keinen Zugang zu den Inhalten der Maske.

Von dieser Auffalligkeit ist nur die Uber den angegebenen Pfad erreichbare Maske
betroffen.

Priifschritt: ® nicht bestanden
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4.11.1.3.3 Sensorische Eigenschaften

WCAG-Erfolgskriterium: ,Anweisungen, die fiir das Verstédndnis und die Bedienung
von Inhalt bereitgestellt werden, stlitzen sich nicht nur auf sensorische Eigenschaften
von Komponenten wie Form, Grol3e, visuelle Position, Ausrichtung oder Ton.*

Prifschritt: | /) bestanden

4.11.1.3.4 Ausrichtung

WCAG-Erfolgskriterium: ,Die Betrachtung und Bedienung von Inhalten ist nicht auf
eine einzige Bildschirmausrichtung wie z. B. Hoch- oder Querformat beschrénkt, es
sei denn, eine bestimmte Bildschirmausrichtung ist unentbehrlich.”

Priifschritt: ( «/ ) bestanden

4.11.1.3.5 Eingabezweck bestimmen

WCAG-Erfolgskriterium: ,Der Zweck jedes Eingabefeldes, das Informationen liber
den Benutzer erfasst, kann durch Software bestimmt werden [...]*

Priifschritt: @ nicht anwendbar
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4.11.1.4 Unterscheidbar

WCAG-Richtlinie: ,Machen Sie es Benutzern leichter, Inhalt zu sehen und zu héren
einschlie3lich der Trennung von Vorder- und Hintergrund.*

4.11.1.4.1 Benutzung von Farbe

WCAG-Erfolgskriterium: ,Farbe wird nicht als einziges visuelles Mittel benutzt, um
Informationen zu vermitteln, eine Handlung zu kennzeichnen, eine Reaktion zu
veranlassen oder ein visuelles Element zu unterscheiden.*

Prifschritt: ( «/ ) bestanden

4.11.1.4.2 Audio-Steuerelement

EN 301 549: ,Wenn Audio in einer Software automatisch fiir mehr als 3 s abgespielt
wird, ist entweder ein Mechanismus verfiigbar, das Abspielen zu pausieren oder zu
stoppen, oder es ist ein Mechanismus verfligbar, die Lautstdrke unabhédngig von der
allgemeinen Systemlautstérke zu regeln”

Priifschritt: @ nicht anwendbar
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4.11.1.4.3 Kontrast (Minimum)

WCAG-Erfolgskriterium: ,Die visuelle Darstellung von Text und Bildern von Text hat
ein Kontrastverhéltnis von mindestens 4,5:1 mit folgenden Ausnahmen: [...]

e Nebenséchlich: Fiir Text oder Bilder eines Textes, die Teil eines inaktiven
Bestandteils der Benutzerschnittstelle, rein dekorativ, fiir niemanden sichtbar
oder Teil eines Bildes sind, welches signifikanten anderen visuellen Inhalt
enthélt, gibt es keine Kontrastanforderung.

o Wortbildmarken: Text, der Teil eines Logos oder eines Markennamens ist, hat
keine Kontrastanforderungen.”

Hinweis: Bei der Messung der Kontrastverhaltnisse kann es zu Ungenauigkeiten
kommen, da die Farbwerte nur aus den Screenshots ermittelt werden kénnen und
keine exakten Farbcodes zur Verfugung stehen.

Colour Contrast Analyser (CCA) — X

Colour Contrast Analyser (CCA) Bearbeiten Ansicht Window Entwicklung

Vordergrundfarbe

AOK Mein Leben

Eine App, viele Mdglichkeiten.

Hintergrundfarbe

|HEX +| #FDFDFD

Elektronische GesundheitsID ¥ Beispielvorschau
Patientenakte in Ident-App

Beispieltext mit Kontrast g

UL
WCAG 2.1 Ergebnisse Kontrastverhilitnis
P L just below 3:1 (2,976:1)
E-Rezept Medikation

€3 Nicht erfullt (Normaler €3 Nicht erfiillt (GroBer Text)

Text)
Weitere Dienste B

» 1.4.6 Kontrast (erhdht) (AAA)

&2 Vertretung fiir Angehérige > @ Nicht erfillt (Normaler @ Nicht erfillt (Grof3er Text)

Text)
@ Ti-Messenger 5 » 1.4.11 Kontrast Nicht-Text (AA)

Abbildung 17: Startseite

Fortsetzung auf der folgenden Seite.
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Menschen mit Sehschwache kann es Probleme bereiten, Texte zu lesen, die einen
geringen Kontrast zum Hintergrund haben. Eine Farbsehschwache kann diese
Schwierigkeiten zusatzlich verstarken. Texte sollen daher
Mindestkontrastanforderungen erfullen, damit sie besser lesbar sind.

Das Kontrastverhaltnis der Textfarbe zur Hintergrundfarbe ist bei dem markierten
Element nicht ausreichend und entspricht nicht der Vorgabe von mindestens 4,5:1.
Insbesondere fehlsichtigen Nutzern wird das Lesen der Texte erschwert.

Priifschritt: ' 1* ' im Wesentlichen bestanden
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4.11.1.4.4 TextgroRe andern

WCAG-Erfolgskriterium: ,Mit Ausnahme von Untertiteln und Bildern eines Textes,
kann Text ohne assistierende Technik um bis zu 200 Prozent gedndert werden, ohne
dass dabei Inhalt oder Funktionalitéat verloren geht.“

= Datenschutzerklérung

Datenschutzerkldrung fiir die
ePA und die ,,AOK Mein Leben”-
App

Die ADK schitzt personenbezogene Daten und
informiert dariber, welche Daten gespeichert
und wie sie verwendet werden. Die AOK halt
sich an die gesetzlichen Bestimmungen zum
Datenschutz.

Allgemeines
Die ,AOQK Mein Leben”-App ist ein Angebot der

+ AOK Boden-Wirttemberg

-

AQK Bayern - Die Gesundheitskasse

+ AOK Bremen/Eremerhoven

-

AOQK - Die Gesundheitskasse in Hessen

+ AOQK - Die Gesundheitskasse fur Nieder-
sachsan

+ ACQK Mordost - Die Gesundheitskosse
+ AOK MNordWest - Die Gesundheitskasse

+ AQK PLUS - Die Gesundheitskasse flr
Sachsen und Thiringen

* AOQK Rheinland/Hamburg - Die Gesund-
heitskasse

+ AQK Rheinloand-Pfalz/Soarlond - Die Ge-
sundheitskasse

+ AOK Sochsen-Anhalt - Die Gesundheits-
kasse

Abbildung 18 Pfad: Menii / Datenschutzerkldrung

Nutzer sollen die Schriftgréfie nach ihren Bedurfnissen einstellen kdnnen. Davon
profitieren beispielsweise Menschen mit leichten Sehbehinderungen. Texte in der
App sollen daher um bis zu 200% vergréRert werden kdnnen, ohne dass Inhalte oder
Funktionen verloren gehen.

Fortsetzung auf der folgenden Seite.
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Bei der Vergrof3erung der Schrift mittels der Betriebssystem-Einstellung ,GroRRerer
Text* werden die Inhalte in der abgebildeten Maske nicht angepasst. Sehbehinderte
Anwender, die auf eine Vergrolerung der Schrift angewiesen sind, konnen diese
Funktion daher nur eingeschrankt nutzen.

Von dieser Auffalligkeit ist auch die Maske Impressum betroffen.
Priifschritt: ' 1* ' im Wesentlichen bestanden

Hinweis: Die Vergrof3erung der Inhalte mit der Zoom-Funktion des Betriebssystems
(Einstellungen / Bedienungshilfen / Zoom) ist fur die Erfullung dieses Prufschritts
ausreichend.
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4.11.1.4.5 Bilder von Text

WCAG-Erfolgskriterium: ,Wenn die benutzten Techniken die visuelle Préasentation
bewirken kbnnen, dann wird Text statt Bilder eines Textes dazu benutzt,
Informationen zu vermitteln mit den folgenden Ausnahmen:

e Anpassbar: Das Bild eines Textes kann visuell an die Anforderungen des
Benutzers angepasst werden;

e Unentbehrlich: Eine bestimmte Prasentation von Text ist flir die vermittelten
Informationen unentbehrlich.”

Prifschritt: ( «/ ) bestanden

4.11.1.4.10 Automatischer Umbruch (Reflow)

EN 301 549: ,Inhalt kann ohne Verlust von Information oder Funktionalitdt, und ohne
dass Scrollen in zwei Richtungen erforderlich ist, dargestellt werden flir:

e vertikal scrollenden Inhalt in einer Breite von 320 CSS-Pixeln;
e horizontal scrollenden Inhalt in einer Hohe von 256 CSS-Pixeln.

Ausgenommen sind Teile des Inhalts, die ein zweidimensionales Layout fiir
Benutzung oder Bedeutung erfordern.”

Priifschritt: @ nicht anwendbar
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4.11.1.4.11 Nicht-Text-Kontrast

WCAG-Erfolgskriterium: ,Ein Kontrastverhéltnis von mindestens 3:1 zu benachbarten
Farben qilt fiir die visuelle Prasentation von:

e Bestandteilen der Benutzerschnittstelle: Visuelle Informationen, die zur
Identifizierung von Bestandteilen der Benutzerschnittstelle und Zustédnden
bendtigt werden, auller bei inaktiven Bestandteilen oder wenn das Aussehen
des Bestandteils durch den Benutzeragenten bestimmt und nicht vom Autor
geéndert wird;

e Grafische Objekte: Teile von Grafiken, die zum Verstédndnis des Inhalts
erforderlich sind, es sei denn, eine bestimmte Prasentation von Grafiken ist
unentbehrlich fiir die zu vermittelnde Information.”

Hinweis: Bei der Messung der Kontrastverhaltnisse kann es zu Ungenauigkeiten
kommen, da die Farbwerte nur aus den Screenshots ermittelt werden kénnen und
keine exakten Farbcodes zur Verfugung stehen.

Fortsetzung auf der folgenden Seite.
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AOK Baden-Wiirttemberg

Hauptverwaltung
PresselstraBe 19
70191 Stuttgart

Telefon: 0800 2652965
Telefax: 0711 12853-801
E-Mail: info@bw.aok.de

Rechtsform: Korperschaft des offentlichen
Rechts

Vertretungsberechtigt:
Johannes Bauernfeind, Vorsitzender des Vor-
standes der AOK Baden-Wirttemberg

Zustdndige Aufsichtsbehorde:
Ministerium fiir Soziales und Integration Ba-
den-Wiirttemberg

Else-Josenhans-5tr. 6

70173 Stuttgart

Umsatzsteuer-ldentifikationsnummer:
DE168368778
Institutskennzeichen: 108018007

AOK Bayern

Zentrale
Carl-Wery-Strafie 28
81739 Miinchen

Colour Contrast Analyser (CCA) -

Colour Contrast Analyser (CCA)

Bearbeiten Ansicht Window Entwicklung

Vordergrundfarbe

Hintergrundfarbe
¥ Beispielvorschau

Kontrastverhaltnis

2:1

» 1.4.3 Kontrast (minimum) (AA)

€ Nicht erfiillt (Normaler € Nicht erfiillt (Grofer Text)
Text)

P 1.4.6 Kontrast (erhoht) (AAA)

€D Nicht erfiillt (Normaler €3 Nicht erfiillt (GroRer Text)
Text)

» 1.4.11 Kontrast Nicht-Text (AA)

WCAG 2.1 Ergebnisse

Abbildung 19 Pfad: Profil / Impressum

Fortsetzung auf der folgenden Seite.
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Colour Contrast Analyser (CCA) — X
e B (XX Colour Contrast Analyser (CCA) Bearbeiten Ansicht Window Entwicklung

Vordergrundfarbe

Patientenakte e - T T j;

Q Suche O Zugriffe Hintergrundfarbe

¥ Beispielvorschau

Oktober 2025 WCAG 2.1 Ergebnisse Kontrastverhiltnis
1,5:1

g SEwembas

Von mir i ) . .
20.10.2025 %xglcht erfullt (Normaler €3 Nicht erfullt (GroBer Text)

» 1.4.6 Kontrast (erhiht) (AAA)

Ho‘usa.th > € Nicht erfullt (Normaler €3 Nicht erfullt (GroRer Text)
@ Von mir Text)

20.10.2025

B Nicti o , fsche O

Alle Dokumente 32 Filtern

Abbildung 20 Pfad: Elektronische Patientenakte

Menschen mit Einschrankungen beim Sehen sind darauf angewiesen, dass sich
grafische Bedienelemente und informationstragende Elemente durch einen
ausreichenden Kontrast vom Hintergrund abheben.

Das rot markierte grafische Bedienelement und das gelb markierte
informationstragende Element heben sich nicht ausreichend kontrastiert vom
Hintergrund ab. Die Mindestanforderung von 3:1 ist daher nicht erflllt. Insbesondere
fehlsichtigen Nutzern wird dadurch das Erkennen der Elemente erschwert.

Prifschritt: ® nicht bestanden
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e Colour Contrast Analyser (CCA) -

Colour Contrast Analyser (CCA) Bearbeiten Ansicht Window Entwicklung

Patientenakte

Q Suche O Zugriffe
Hintergrundfarbe
Alle Dokumente 3= Filtern
Oktober 2025
. Colour
¥ Beispielvorschau -
Gallerie-Upload 20-10-2025 > P picker
Von mir
@ Hausarzt >
Von mir . T
2010.2025 WCAG 2.1 Ergebnisse Kontmstvelrhaftms
2,6:1
Zahnarzt > P 1.4.3 Kontrast (minimum) (AA)
Von mir
20.10.2025 € Nicht erfullt (Normaler €3 Nicht erfiillt (GroBer Text)
Text)
Januar 2025 > 1.4.6 Kontrast (erhoht) (AAA)
N Impfpass > €3 Nicht erfullt (Normaler € Nicht erfullt (Grofer Text)
Noch keine Eintrdge Text)
> 1.4.11 Kontrast Nicht-Text (AA)
w Zahndrztliches Bonusheft >
Noch keine Eintrédge ﬁ n Ehl ﬁm-- i “ | |‘ﬂmﬂﬂnﬁmﬁn md ﬂiﬂﬁﬁﬁhﬁ Qhﬁ ﬂﬂ] 4

Abbildung 21 Pfad: Elektronische Patientenakte

Das markierte Element hebt sich nicht ausreichend kontrastiert vom Hintergrund ab.
Die Mindestanforderung von 3:1 ist daher nicht erfullt. Insbesondere fehlsichtigen
Nutzern wird dadurch das Erkennen des Elements erschwert.

Die Auffalligkeit wird als nicht kritisch bewertet, da zur Identifizierung des App-
Bereichs eine Uberschrift vorhanden ist und die Grafik eher dekorativ ist.

Priifschritt:  1*  im Wesentlichen bestanden
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411.1.412 Textabstand

WCAG-Erfolgskriterium: ,Bei Inhalten, die mit Auszeichnungssprachen implementiert
werden, die die folgenden Stileigenschaften fiir Text unterstiitzen, kommt es zu
keinem Verlust von Inhalt oder Funktionalitdt, wenn man sémtliche folgenden
Einstellungen vornimmt und keine andere Stileigenschaft &ndert:

e Zeilenhbhe (Zeilenabstand) auf mindestens das 1,5-Fache der Schriftgréf3e;
e Abstand nach Absétzen auf mindestens das 2-Fache der Schriftgro3e;

e Buchstabenabstand (Laufweite) auf mindestens das 0,12-Fache der
Schriftgrof3e;

o Wortabstand auf mindestens das 0,16-Fache der Schriftgré3e. [...J*

Prifschritt: @ Nicht anwendbar

411.1.4.13 Eingeblendeter Inhalt bei Dariiberschweben (Hover) oder Fokus

WCAG-Erfolgskriterium: ,Wenn durch das Uberfahren mit dem Zeiger oder durch
Tastaturfokus zusétzlicher Inhalt sichtbar wird, der anschlieBend bei Entfernen des
Zeigers oder des Tastaturfokus wieder ausgeblendet wird, muss folgendes zutreffen:

o Verwerfbar: Es gibt einen Mechanismus, um den zusétzlichen Inhalt zu
verwerfen, ohne den Zeiger oder den Tastaturfokus zu bewegen, es sei denn,
der zusétzliche Inhalt kommuniziert einen Eingabefehler oder verdeckt oder
ersetzt andere Inhalte nicht;

e Uberfahrbar: Wenn zusétzlicher Inhalt durch Uberfahren mit dem Zeiger
ausgeldst werden kann, dann kann der Zeiger Uber den zusétzlichen Inhalt
bewegt werden, ohne dass der zusétzliche Inhalt verschwindet;

e Besténdig: Der zusétzliche Inhalt bleibt sichtbar, bis der Ausléser des ,Hover”
oder ,Focus” entfernt wird, der Benutzer ihn verwirft oder die dazugehoérige
Information nicht mehr giiltig ist. [...]*

Prifschritt: @ nicht anwendbar
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4.11.2 Bedienbar

WCAG-Prinzip: ,Bestandteile der Benutzerschnittstelle und Navigation miissen
bedienbar sein.*

4.11.2.1 Tastaturbedienbar

WCAG-Richtlinie: ,Sorgen Sie dafiir, dass alle Funktionalitdten per Tastatur
zugéanglich sind.*”

4.11.2.1.1 Tastatur

WCAG-Erfolgskriterium: ,Alle Funktionalitdten des Inhalts sind durch eine
Tastaturschnittstelle bedienbar, ohne dass eine bestimmte Zeiteinteilung fiir einzelne
Tastenanschléage erforderlich ist, auBer wenn die zugrunde liegende Funktion
Eingaben verlangt, die vom Pfad der Bewegung des Benutzers und nicht nur von den
Endpunkten abhéngig sind.“

7 —

b4

Bitte wdthlen Sie lhre AOK

AOK Baden-Wiirttemberg O
AOK Bayern ':_‘\I
AOK Bremen/Bremerhaven 1 |
AOK Hessen _/u
AOK Niedarsachsen ':_;\I
AOK Nordost O
AOK Nordwest O
AOK PLUS O
AOK Rheintand/Hamburg O
AOK Rheintand-Pfalz/Saarland O
AOK Sachsen-Anhalt O

Abbildung 22 Pfad: Ihre AOK-Mitgliedschaft

Alle interaktiven Elemente einer App mussen Uber eine externe Tastatur erreichbar
sein (z. B. TAB-Taste).

Fortsetzung auf der folgenden Seite.
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Die markierten Radiobuttons kdnnen zwar mit der Tastatur angesteuert, aber nicht
bedient werden. Tastatur-Nutzer konnen daher keine AOK auswahlen und somit die

Anmeldung nicht abschlie3en.
Von dieser Auffalligkeit sind weitere Masken mit Radiobuttons betroffen.

Priifschritt: @ nicht bestanden

Seite 61
Stand 25.10.2025
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®
Weitere Angaben
Erstellt von
Fachperson bzw. medizinische >

Einrichtung hinzufiigen

Dokument

~ Inholt -

Patienteneigene Dokumente >

. -

~ Format =

Dokumente ohne besondere Farm S
(Motizen)

~ Sprache

Deutsch (Deutschland) b

. S

Behandelnde medizinische Einrichtung

~ Art der Einrichtung -
Patient auBerhalb der Betreuung >

~ Fachgebiat -
Patient aufierhalb der Betreuung >

. /

~ Behandlungsform

Wom Patient Speichern >

Abbildung 23 Pfad: Elektronische Patientenakte / Dokument hinzufiigen / Weitere Angaben

Fortsetzung auf der folgenden Seite.
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Ansicht filtern x

| ] rvemmnver e iy

Zugriffe

E| Erlaubte Zugriffe

[ | Untersagte Zugriffe

Dokumentenkategorien

( Arbeitsuntihigkeit ) ( Arztbriefe )

( Digitale Gesundheitsanwendungen (DiGA) )

C Eigene Dokumente ) ( Impfpass )

( Individuelle Gesundheitsrisiken >

( Kinderuntersuchungsheft )

Medikationsplan Mutterpass
)

( Notfalldaten ) C Pflegedokumente )

( Quittungen ) ( Rehabilitation )

( Sonstige Dokumente ) (Transkripte )

( Zahndérztliche Dokumentation )

Anwencden

Abbildung 24 Pfad: Elektronische Patientenakte / Ansicht filtern

Die markierten Bedienelemente konnen zwar mit der Tastatur angesteuert, aber nicht
bedient werden. Tastatur-Nutzer haben daher keinen Zugang zu den Funktionen.

Priifschritt: ® nicht bestanden
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Schliissel exportieren X X

lhr Sicherheitsschlissel @

72c0 528f Bb8c ff9a 3b%e
2718 6808 7haf 7837 94d7
0d03 b430 8ebb b5a3 a336
7lea

( Schllissel speichern >

Sie brauchen diesen Schliissel, wenn
Sie Ihr Smartphone wechseln

Beieinem Wechsel oder Verlust des Gerates kénnen
nur Sie mit diesem Schlissel alle Daten
wiederherstellen. Es gibt keinen Erscatzschlissel!

Speichern Sie den Schliissel daher
auBerhalb dieses Gerdtes.

lch habe den Sicherheitsschlissel
gespeichert

Bestdtigen

Mutzungsbedingungen Dat erkl@rung Impressum

Abbildung 25 Pfad: Willkommen in Ihrer persénlichen Akte!

Die markierten Links sind in der abgebildeten Maske nicht mit der externen Tastatur
separat ansteuerbar. Beim Auslosen wird nur die Datenschutzerklarung gedffnet.
Tastatur-Nutzer haben daher in der Maske keinen Zugang zu den
Nutzungsbedingungen und dem Impressum.

Priifschritt: ® nicht bestanden
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&«

Datenschutzerkldrung

Entscheidungshindung inklusive Profiling, ins- Kon Clkt
besondere eine Erstellung von Nutzer- oder t

EBewegungsprofilen, ist ausgeschlossen.

In unseren FAQs finden Sie die Antworten auf die

Wofiir und auf welcher Rechts- v gingigsten Fragen. Konnen Sie dort Ihr Anliegen nicht
grundlage verarbeiten wir lhre klaren, unterstiitzt Sie lhre regionale ACK,
?
Daten? @ ~ wne;\l
./
Verantwortliche Stelle v

Berechtigungen in Apps v

Zugriff auf Fotos, Medien und Da- v

teien
Zugriff auf Kamera v
. . AOK Baden-Wiirttemb
Zugriff auf Zertifikate v aden-itrtremberg
(410200 S024760
Zugriff auf Telefon . [@ kundensupport@bw.ookde
i v
Zugnf‘f auf NFC AOK Bayern - Die Gesundheitskasse
. () 08922844050
Zugriff auf Touch-/Face-I1D v

aokmeinleben@service.by.aok.de

Zugriff auf Gerdtetyp, Betriebs-
systemversion, Telefonnummer

des Endgerétes, IMEI © 0421 1761 77333
onlinesupport@hb.ook.de

Abbildung 26 Pfad: Menii / Datenschutzerkldrung Abbildung 27 Pfad: Profil / Kontakt

Die blau markierten Bedienelemente und Links sind nicht mit einer externen Tastatur
ansteuerbar. Tastatur-Nutzer konnen die Funktionen dieser Elemente nicht auslosen.

Von dieser Auffalligkeit sind weitere Bedienelemente und Links in den Masken
betroffen.

Priifschritt: ® nicht bestanden
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Datenschutzerkldrung

Datenschutzerkldrung fiir die
ePA und die ,,AOK Mein Leben”-
App

Die ADK schitzt personenbezogene Daten und
informiert dariber, welche Daten gespeichert
und wie sie verwendet werden. Die AOK halt
sich an die gesetzlichen Bestimmungen zum
Datenschutz.

Allgemeines
Die ,AOQK Mein Leben”-App ist ein Angebot der

+ AOK Boden-Wirttemberg

+ AOK Bayern - Die Gesundheitskasse

+* AOK Bremen/Bremerhaven

+ ADK - Die Gesundheitskasse in Hessen

+ AOQK - Die Gesundheitskasse fur Nieder-
sachsan

+ ACQK Mordost - Die Gesundheitskosse
+ AOK MNordWest - Die Gesundheitskasse

+ AQK PLUS - Die Gesundheitskasse flr
Sachsen und Thiringen

* AOQK Rheinland/Hamburg - Die Gesund-
heitskasse

+ AQK Rheinloand-Pfalz/Soarlond - Die Ge-
sundheitskasse

+ AOK Sochsen-Anhalt - Die Gesundheits-
kasse

P

X
Was sind Vertretungen?

Als Vertretung haben Sie Zugriff auf die
elektronische Patientenakte (ePA) einer anderen
Person, z.B. eines Familienmitglieds.

Wie erstelle ich eine Yertretung flir mich?

Sorgen Sie vor und benennen Sie Vertratungan, die
Ihre elektrenische Patientenakte (ePA) verwalten
kénnen:

1. Offnen Sie JPatientenokte Zugriffe”

2. Klicken 5ie auf "Meine Vertretungen”

3. Fligen Sie das Profil eines Angehdrigen hinzu

4. Speichern Sie das Profil und teilen Sie der
Vertretung die Anmeldeinformationen mit

Wie melde ich mich in der ePA einer andaren
Person an?

Urm sich anzumelden, missen Sie die andere
Person einmalig auf diesem Endgerat hinzufligen:

1. Unter Mertretung fir Angehdrige” wihlen Sie
"Person hinzufligen” aus

2. Anweisungen folgen

3. Person auswihlen und anmelden

Sie missen von einer anderen Persan o
bzw. eines Angehdrigen als

Vertretung festgelegt worden sein,

bevor Sie sich in dessen

elektronischer Patientenakte (ePA)
anmelden kénnen.

Schliefen
Wie kann ich Ve, angehdrige

Abbildung 28 Pfad: Menii / Datenschutzerkldrung Abbildung 29 Pfad: Vertretung fiir
Angehérige / Was sind Vertretungen?

Fortsetzung auf der folgenden Seite.
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(_
Kontakt

In unseren FAQs finden Sie die Antworten auf die
gangigsten Fragen. Konnen Sie dort [hr Anliegen nicht
klaren, unterstitzt Sie Ihre regionale AQK.

AOK Baden-Wiirttemberg
(&) 0BOO 5054760

@ kundensupport@bw.ook.de

AOK Bayern - Die Gesundheitskasse
() 089 22844050

aokmeinleben@service.by.ook.de

AOK Bremen/Bremerhaven

@ 0421 1761 77333

onlinesupport@hb.ack.de

Abbildung 30 Pfad: Profil / Kontakt

Der Text in den abgebildeten Masken kann nicht mit der Tastatur gescrollt werden,
wodurch motorisch eingeschrankten Anwendern der Zugang zum restlichen Inhalt
verwehrt wird. Dies ist auch nicht mit der iOS-Tastaturkombination fur Scrollen (Uber
Tab + G) moglich.

Von dieser Auffalligkeit sind weitere Masken betroffen.

Priifschritt: ® nicht bestanden
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instellungen

Persénliche Daten >
Vertrag >
Benachrichtigungen >
Freigeschaltete Endgerdite >
Rachtliche Informationen >
Datenexport >
Abmelden >
App Version

258.6

Abbildung 31 Pfad: Profil / Einstellungen

Das Bedienelement zum Zuruck-Navigieren (gelb markiert) kann nicht mit der
Tastatur angesteuert und bedient werden. Motorisch eingeschrankte Nutzer kdnnen
diese Funktion daher nur mit der iOS-Tastenkombination ,Tab + B* nutzen.

Von dieser Auffalligkeit sind weitere Masken betroffen.

Priifschritt: ' 1* / im Wesentlichen bestanden
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AOK &) <

Herzlich willkommen bei
AOK Mein Leben

Eine App, viele Moglichkeiten.

Elektronische
Patientenakte

GesundheitsID
in Ident-App

"

Weitere Dienste

<o

o Vertretung fiir Angehérige >
(E) Ti-Messenger >
g.;'., Organ-und Gewebespende >

Abbildung 32 Pfad: Startseite

Bedienelemente, welche sich im Hauptinhalt befinden (blau markiert), konnen
teilweise nicht direkt mit der TAB-Taste angesteuert werden. Fur Tastatur-Nutzer
stellt das keine erwartungskonforme Navigation dar, weil die Pfeiltasten
ublicherweise nur fur Elemente wie z. B. Auswahllisten und Tabs genutzt werden.

Priifschritt: ' 1* / im Wesentlichen bestanden

Losungsvorschlag:

Bedienelemente sollten mit der TAB-Taste ansteuerbar sein.
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4.11.2.1.2 Keine Tastaturfalle

EN 301 549: ,Wenn der Tastaturfokus durch eine Tastaturschnittstelle auf eine
Komponente der Software bewegt werden kann, dann kann der Fokus von dieser
Komponente wegbewegt werden, indem man nur eine Tastaturschnittstelle benutzt;
und wenn dies mehr als unmodifizierte [d. h. ohne Umschalttasten] Pfeil- oder
Tabulatortasten oder andere (ibliche Ausstiegsmethoden erfordert, wird der Benutzer
liber die Methode zum Wegbewegen des Fokus informiert.“

Prifschritt: | ) bestanden

4.11.2.1.4 Tastaturkiirzel

WCAG-Erfolgskriterium: ,Wenn ein Tastaturkiirzel im Inhalt nur mit Buchstaben
(sowohl Grol3- als auch Kleinbuchstaben), Satzzeichen, Zahlen oder Symbolen
implementiert ist, dann ist mindestens eine der folgenden Bedingungen effiillt:
Abschaltbar [...]; Neu belegbar [...]; Nur bei Fokus aktiv [...]*

Priifschritt: ( «/ ) bestanden
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4.11.2.2 Ausreichend Zeit

WCAG-Richtlinie: ,Geben Sie den Benutzern ausreichend Zeit, Inhalte zu lesen und
zu benutzen.”

4.11.2.2.1 Zeitvorgaben anpassbar

EN 301 549: ,Fur jede Zeitbegrenzung, die durch die Software festgelegt wird, gilt
mindestens eine der folgenden Aussagen:

e Abschalten: Der Benutzer darf die Zeitbegrenzung abschalten, bevor sie
eintritt; oder

e Anpassen: Der Benutzer darf die Zeitbegrenzung anpassen, bevor sie eintritt,
und zwar mindestens bis zum Zehnfachen der Standardeinstellung; oder

e Verldngern: Der Benutzer wird gewarnt, bevor die Zeit ablauft und bekommt
mindestens 20 s Zeit, um die Zeitbegrenzung mit einer einfachen Handlung zu
verldngermn (z. B.: ,Driicken Sie die Leertaste®) und der Benutzer darf die
Zeitbegrenzung mindestens 10-mal verldngern; oder

e Echtzeit-Ausnahme: Die Zeitbegrenzung ist ein erforderlicher Teil eines
Echtzeit-Ereignisses (z. B. einer Auktion) und es ist keine Alternative zur
Zeitbegrenzung moglich; oder

e Unverzichtbare Ausnahme: Die Zeitbegrenzung ist unverzichtbar und ihre
Verldngerung wiirde den Vorgang unglltig machen; oder

e 20-h-Ausnahme: Die Zeitbegrenzung betrégt mehr als 20 h.”

Prifschritt: | /) bestanden
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4.11.2.2.2 Pausieren, stoppen, ausblenden

EN 301 549: ,Fiir sich bewegende, blinkende, scrollende oder sich automatisch
aktualisierende Informationen gelten alle folgenden Punkte:

e sich bewegend, blinkend, scrollend: Fiir alle sich bewegenden, blinkenden
oder scrollenden Informationen, die automatisch starten, léanger als 5 s dauern
und parallel zu anderen Inhalten dargestellt werden, gibt es einen
Mechanismus fiir den Benutzer, um diese zu pausieren, zu stoppen oder
auszublenden, aul3er die Bewegung, das Blinken oder das Scrollen ist Teil
eines Vorgangs, bei der die Bewegung, das Blinken oder das Scrollen
unverzichtbar ist; und

e automatische Aktualisierung: Fiir alle sich automatisch aktualisierenden
Informationen, die automatisch starten und parallel mit anderen Inhalten
dargestellt werden, gibt es einen Mechanismus fiir den Benutzer, um die
Aktualisierung zu pausieren, zu stoppen oder auszublenden oder um die
Héaufigkeit der Aktualisierung zu steuern, aul3er die automatische
Aktualisierung ist Teil eines Vorgangs, bei der sie unverzichtbar ist.”

®

"

-l A

Dokument wird flir lhre
Patientenakte vorbereitet.

Dies kann einen Moment dauern.

Abbildung 33 Pfad: Elektronische Patientenakte / Dokument hinzufiigen

Bewegter Inhalt kann eine starke Ablenkung fur einige Benutzer darstellen. Es soll
daher eine Moglichkeit geben, die Bewegung abzuschalten oder zu pausieren.

Fortsetzung auf der folgenden Seite.
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Die markierte Animation kann nicht angehalten oder ausgeblendet werden. Sich
dauerhaft abspielende Animationen konnen insbesondere fur kognitiv eingeschrankte
Anwender storend sein.

Priifschritt: ' 1* ' im Wesentlichen bestanden

Losungsvorschlag:

Die Animation kénnte nur einmal automatisch abgespielt werden und vom Anwender
bei Bedarf erneut gestartet werden.
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4.11.2.3 Anfalle und korperliche Reaktionen

WCAG-Richtlinie: ,Gestalten Sie Inhalte nicht auf Arten, von denen bekannt ist, dass
sie zu Anféllen flihren.”

4.11.2.3.1 Blitzen, dreimalig oder unterhalb Grenzwert

EN 301 549: ,Software enthélt nichts, das Ofter als dreimal in einem beliebigen, 1 s
dauernden Zeitraum blitzt, oder das Blitzen liegt unterhalb des allgemeinen
Grenzwerts fiir Blitzen und rotes Blitzen.*

Prifschritt: ( «/ ) bestanden
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4.11.2.4 Navigierbar

WCAG-Richtlinie: ,Stellen Sie Mittel zur Verfligung, um Benutzer dabei zu
unterstlitzen zu navigieren, Inhalte zu finden und zu bestimmen, wo sie sich
befinden.”

4.11.2.4.3 Fokus-Reihenfolge

EN 301 549: ,Wenn Software sequenziell navigiert werden kann und die
Navigationsreihenfolge die Bedeutung oder Bedienung beeinflusst, erhalten
fokussierbare Komponenten den Fokus in einer Reihenfolge, die Bedeutung und
Bedienbarkeit aufrechterhéilt.”

Ansicht filtern
e oy
(Zuru:kse‘czen H
Zeitraum
von
[-10.10.20251 b J
‘ Bis £y ‘
Erstellt von
[:| Won mir
[ | Fachpersonan und medizinische
" Einrichtungen
l—| Krankenversicherung
Zugriffe
l—| Erlaubte Zugriffe
[_I| Untersagte Zugriffe
Anwenden (1)
Dokumentenk
SchlieBen

Abbildung 34 Pfad: Elektronische Patientenakte / Ansicht filtern

Tastaturnutzer konnen sich mit Hilfe der TAB-Taste zwischen den interaktiven
Elementen einer Maske bewegen. Die Reihenfolge, in der die Elemente angesteuert
werden, soll dabei nachvollziehbar und vorhersehbar sein.

Fortsetzung auf der folgenden Seite.
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Eingabefelder konnen beim Navigieren mit einer externen Tastatur mit der TAB-
Taste verlassen werden. Dabei verschiebt sich auf der abgebildeten Maske der
Fokus allerdings auf das rot markierte Bedienelement zum Schlieen. Tastatur-
Nutzer mussen die Maske erneut durchlaufen, um zum nachsten Element zu
gelangen. Fur Tastatur-Nutzer ist dies nicht erwartungskonform.

Von dieser Auffalligkeit sind weitere Masken mit Eingabefeldern betroffen.

Priifschritt: @ nicht bestanden
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e
Profil

Teddy Tester
Versichertennummer (KVMR) Q012909477

GesundheitsiD AOK

=) Zugangsberechtigung
l_@ * | Komplett

Authentifizierung mittels Biometrie

Eine App,
Vie l.e M ag l.iCh keiten. Ermiglicht fir dieses Endgerdt Zugang zu:

+~" Elektronische Patientenakte (aPA)
+" E-Rezept

Die ,AOK Mein Leben"-App bietet |hnen eine
sichere und kamfortable Méglichkeit, Ihre +/ Digitale Gesundheitsanwendungen (DiGA)
Gesundheitsdaten zu verwalten und mit

lhren Behandlern zu teilen. B Informationen zur GesundheitsID in der 7
Uber die App haben Sie zum Beispiel direkten +AOK Ident”-App

Zugriff auf Ihre elektronische Patientenakte
(ePA), auf Ihre elektronischen Rezepte und

auf das Organ und Gewebespenderegister. AOK Mein Leben
E&‘ Einstellungen >
(3 Einwilligungen AML Services >
Do 2
6"@ Einmalanmeldung (SSO) >
Abbildung 35 Pfad: Einleitung Abbildung 36 Pfad: Profil

Die blau markierten Texte sind mit der Tastatur ansteuerbar, obwohl es sich dabei
um keine Bedienelemente handelt. Tastatur-Nutzer erwarten, dass ansteuerbare
Elemente eine Funktion anbieten.

Von dieser Auffalligkeit sind weitere Inhalte betroffen.

Priifschritt: ' 1* / im Wesentlichen bestanden
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P —

Dokument hinzufiigen

haben:

* Registrierung und ldentitétsfeststellung

= Mlediainiccha bn Frrremtinmnn £ nlnn

Dokument anzeigen
F& Galerie-Upload 20-10-2025 >
(375 KB)

~ Nama

Zohnorzt ‘

‘ 20.10.2025 B

|f' Erstellt am =

Notiz (Optional)

. S

@ Zugriff erlauben o

Fachpersonen und medizinische Einrichtungen erhalten
Zugriff ouf dieses Dokument.

Zugriffe ansehen )

‘gaitere Anga! Hinzufiigen >

Abbildung 37 Pfad: Elektronische Patientenakte / Dokument hinzufiigen

Beim Navigieren mit einer externen Tastatur mussen Eingabefelder zunachst mit der
Leertaste aktiviert werden, bevor eine Eingabe erfolgen kann. Dies ist insbesondere
in Formularen mit mehreren Eingabefeldern problematisch, da nicht eindeutig
erkennbar ist, welches Feld aktuell fur die Eingabe aktiv ist.

Ist beispielsweise das blau markierte Eingabefeld fur die Eingabe aktiviert und der
Nutzer wechselt per Tab-Taste zum rot markierten Feld, welches den sichtbaren
Fokus erhalt, ist nicht eindeutig erkennbar, in welches der Felder geschrieben
werden kann.

Far Tastaturnutzer ist dies nicht erwartungskonform.

Priifschritt: ' 1* / im Wesentlichen bestanden
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4.11.2.4.4 Linkzweck (im Kontext)

WCAG-Erfolgskriterium: ,Der Zweck jedes Links kann durch den Linktext allein oder
durch den Linktext zusammen mit seinem durch Software bestimmten Link-Kontext
bestimmt werden auler in Féllen, in denen der Zweck des Links mehrdeutig flir
Benutzer im Allgemeinen wére.”

Prifschritt: | /) bestanden
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4.11.2.4.6 Uberschriften und Beschriftungen (Labels)

WCAG-Erfolgskriterium: ,Uberschriften und Labels beschreiben ein Thema oder
einen Zweck."

&«

Allgemeine Fragen

Was ist die elektronische Patientenakte (ePA)? >

Welchen Nutzen hat die ,AOK Mgin Leben*- >
App flr mich?
Welche Funktionen hat die ,AOK Mein >

Leben*-App?
Wer kann die ,AQK Mein Leben”-App nutzen? >

Wieso benétige ich fiir parallel zur ,AOK Main N
Leben"-App auch die ,AQK ldent"-App?

Wie kann flr ein minderjéhriges Kind eine ePA >
beantragt werden?

Muss ich die elektronische Patientenakte >
(ePA) nutzen?

Kann ich die elektronische Patientenakte (ePA) N
auch ohne Smartphone nutzen?

Was passiert mit der elektronischen 5
Patientenakte (ePA} im Todesfall?

Kostet mich die ,AOK Mein Leben”-App etwas? >

Welches Betriebssystem meines Smartphones
ist zur Nutzung der ,AOK Main Leben”-App >
erforderlich?

Abbildung 38 Pfad: Profil / FAQ / Allgemeine Fragen

Fortsetzung auf der folgenden Seite.
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&«

Frage & Antwort

Welchen Nutzen hat die ,ACK Mein Leben*-App
fiir mich?

Sie konnen jederzeit auf lhre elektronische
Patientenakte (ePA) Gber Smartphone,
Tablet, PC oder Laptop zugreifen

Sie kbnnen lhre Gesundheitsinformationen
ausgewdhlten medizinischen Einrichtungen
zur Verflgung stellen

Behandelnde Fachpersonen und
medizinische Einrichtungen erhalten ab dem
Stecken der elektronischen
Gesundheitskarte (eGK) 90 Tage lang
Zugriff auf Ihre Dokumente(niheares zum
Zugriffsmanagement finden Sie unter: 5.
Vertretungen und Berechtigungen®)

Sie vermeiden Uberflilssige
Doppeluntersuchungen durch eine hihere
Datentransparenz

Sie stdrken lhr Arzt-Poatientenverhdltnis, da
die Fochperson ader medizinische
Einrichtung die bendtigten Informationen
schnell zur Hand hat

Sie fardern Ihre Selbstbestimmung und
Gesundheitskompetenz

Abbildung 39 Pfad: Profil / FAQ / Allgemeine Fragen / Welchen Nutzen hat die ,,AOK Mein
Leben“-App fiir mich?

Die erste Uberschrift einer Maske sollte nach Méglichkeit immer den Linktext des
aufrufenden Links wiederholen. Nach Betatigung des Links ,Welchen Nutzern hat die
,AOK Mein Leben“-App fur mich?“ (blau markiert) wird die entsprechende Maske
geoffnet. Die Uberschrift dieser Maske lautet ,Frage & Antwort* (gelb markiert) und
entspricht damit nicht dem urspruanglichen Linktext, was Anwendern die Orientierung
erschweren kann.

Von dieser Auffalligkeit sind weitere Masken im Bereich FAQs betroffen.

Priifschritt: ' 1* / im Wesentlichen bestanden
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Wiederholen Keep

Abbildung 40 Pfad: Elektronische Patientenakte / Dokument hinzufiigen / Foto aufnehmen

Bedienelemente missen aussagekraftig beschriftet sein, damit sie von Nutzern als
solche erkannt und korrekt bedient werden konnen.

Die Beschriftung des markierten Elements ist nicht aussagekraftig, da sie in
englischer Sprache hinterlegt ist. Fremdsprachige Beschriftungen sind flr einige
Nutzer nicht zuganglich, weil diese unter Umstanden die Bedeutung nicht verstehen.

Priifschritt: ' 1* / im Wesentlichen bestanden
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4.11.2.4.7 Fokus sichtbar

WCAG-Erfolgskriterium: ,Jede durch Tastatur bedienbare Benutzerschnittstelle hat
einen Bedienmodus, bei dem der Tastaturfokus sichtbar ist.“

Hinweis: Bei der Messung der Kontrastverhaltnisse kann es zu Ungenauigkeiten
kommen, da die Farbwerte nur aus den Screenshots ermittelt werden konnen und
keine exakten Farbcodes zur Verfugung stehen.

Ed colour Cont

Angaben zum Dokument

Celour Contrast Analyser (CCA)  Bearbeiten  Anzicht  Window  Entwicklung

Vordergrundfarbe -~ Name

Vordergrundfarbe
HEX #CBDFF1 i
l l = o #055137
=2l
Hintergrundfarbe Erstellt ven N
Hintergrundfarbe
|HEX ~ #EFEFEF Fachperaon bzw. medizinische >

Einrichtung hinzufiigen

Dok Méchten Sie den Vorgang

¥ Beispielvorschau +
B verlassen und alle Einga- ¥ Beispielvorschau
A ben verwerfen? -
1 ‘L Abbrechen Verwerfen J7
- -
WCAG 2.1 Ergebnisse 121 Dokumente ohne besondere Form 5 WCAG 2.1 Ergebnisse Kontrasteerhaltnis
— (Notizen) 211
» 1.4.3 Konfrast {minimum} (A&} I . -
~ Spracha - » 1.4.3 Kontrast {minimum) {A&)
Micht erfillt {(Normaler Micht erflllt (Grofber Text
%U { @ { ! | Cieutech(Deutschland) > € Nicht erfullt (Normaler €3 Nicht erflillt (Grofer Taxt)
» Taxt)
» 1.4.6 Kontrast (erhGht) (AAA)
B jelnde medizinische Einrichtung » 1.4.6 Kontrast (erhdht) (AAA)
Nicht erfillt (Normaler Nicht erflillt (Grofier Text -
%xt} t e { ) (At der Elnrichtung \ Q Micht erfallt (Normaler 6 Micht erfiillt (Grofier Text)
| Patient auferhalb der Betrauung > Text)
» 1.4.11 Kontrast Nicht-Text (AA) .
-
i o e . Fochgehiet Speichern

Abbildung 41 Pfad: Elektronische Patientenakte / Dokument hinzufiigen / Weitere Angaben

Menschen, die Apps mit einer externen Tastatur steuern, mussen aktuell fokussierte
Elemente wahrnehmen konnen.

Die Fokushervorhebung ist bei dem rot markierten Bedienelement mit einem
Verhaltnis von 2,1:1 gegenuber dem unfokussierten Zustand zu gering kontrastiert.
Auch die blaue Hervorhebung des aktuellen Fokus ist nicht ausreichend kontrastiert.
Der Fokuserhalt sollte hier deutlicher gekennzeichnet werden, weil die
Mindestanforderung von 3:1 nicht erfullt ist.

Von dieser Auffalligkeit sind weitere Elemente betroffen.

Prufschritt: ( X ) nicht bestanden
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4.11.2.5 Eingabemodalitaten

WCAG-Richtlinie: ,,Erleichtern Sie Benutzern die Bedienung von Funktionen durch
andere Eingabearten als die Tastatur.”

4.11.2.5.1 Zeigergesten

EN 301 549: ,Alle Funktionalitét, die Mehrpunkt- oder pfadbasierte Gesten fiir die

Bedienung nutzt, kann mit einem einzelnen Zeiger (d. h. mit einer Einpunkt-Geste)
ohne eine pfadbasierte Geste bedient werden, es sei denn, eine Mehrpunkt- oder
pfadbasierte Geste ist unverzichtbar.“

Wiederholen Keep

Abbildung 42 Pfad: Elektronische Patientenakte / Dokument hinzufiigen / Foto aufnehmen

Das Zuschneiden des abgebildeten Fotos setzt die Verwendung komplexer Gesten
voraus, beispielsweise das manuelle Anpassen des Rahmens mithilfe der blau
markierten Elemente. Flr motorisch eingeschrankte Nutzer ist es schwierig und
teilweise unmaoglich, diese komplexen Gesten erfolgreich auszuflhren.

Fortsetzung auf der folgenden Seite.
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Da das Zuschneiden eines Bildes nicht erforderlich ist, um das Dokument zu
erfassen, wird dies nicht kritisch gewertet.

Priifschritt: ' 1* ' im Wesentlichen bestanden

Losungsvorschlag:

Es sollten mittels Zeiger bedienbare Steuerungsalternativen flr den Zuschnitt
implementiert werden.
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4.11.2.5.2 Abbruch der Zeigeraktion

EN 301 549: ,Flir Funktionalitdt, die unter Verwendung eines einzelnen Zeigers (d. h.
mit einer Einpunkt-Geste) bedient werden kénnen, gilt mindestens eine der
folgenden Aussagen:

e Kein Down-Event: Der Down-Event der Zeigeraktion wird nicht verwendet, um
irgendeinen Teil der Funktion auszufiihren.

e Abbrechen oder riickgéngig machen: Der Abschluss der Funktion erfolgt auf
dem Up-Event und es ist ein Mechanismus verfliigbar, um die Funktion vor
Abschluss abzubrechen oder die Funktion nach Abschluss riickgéngig zu
machen.

e Umkehrung des Up-Events: Der Up-Event kehrt alle Ergebnisse des
vorhergehenden Down-Events um.

e Unverzichtbar: Der Abschluss der Funktion auf dem Down-Event ist
unverzichtbar.”

Prifschritt: | /) bestanden

4.11.2.5.3 Beschriftung (Label) im Namen

WCAG-Erfolgskriterium: ,Bei Bestandteilen der Benutzerschnittstelle mit
Beschriftungen (Labels), die Text oder Bilder eines Textes enthalten, enthélt der
Name den Text, der visuell angezeigt wird.“

Priifschritt: ( &/ ) bestanden
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4.11.2.5.4 Betatigung durch Bewegung

WCAG-Erfolgskriterium: ,Funktionalitdten, die durch Bewegung von Geréten oder
durch Bewegung von Benutzern bedient werden kbnnen, kbnnen auch durch
Bestandteile der Benutzerschnittstelle bedient werden, und die Reaktion auf die
Bewegung kann deaktiviert werden, um ein versehentliches Auslésen zu verhindern.
Dabei gelten folgende Ausnahmen:

e Unterstlitzte Schnittstelle: Die Bewegung wird verwendet, um Funktionen (iber
eine Barrierefreiheit unterstiitzende Schnittstelle zu bedienen;

e Unentbehrlich: Die Bewegung ist unentbehrlich fiir die Funktion, und die
Aktivitat wiirde dadurch ungliltig werden.”

Prifschritt: @ nicht anwendbar
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4.11.3 Verstandlich

WCAG-Prinzip: ,,Informationen und Bedienung der Benutzerschnittstelle miissen
versténdlich sein.”

4.11.3.1 Lesbar

WCAG-Richtlinie: ,Machen Sie Inhalt lesbar und verstéandlich.*

4.11.3.1.1 Sprache der Software

EN 301 549: ,Die voreingestellte menschliche Sprache der Software kann durch
Software bestimmt werden.”

= AOK &) S

Herzlich willkommen bei
AOK Mein Leben

Eine App, viele Moglichkeiten.

Elektronische
Patientenakte

'0

Weitere Dienste

<o

o Vertretung fiir Angehérige >
(E) Ti-Messenger >
g.;'., Organ-und Gewebespende >

Abbildung 43 Pfad: Startseite

Fortsetzung auf der folgenden Seite.

© Materna 2025 Seite 88

Competence Center Digital Accessibility/Digitale Barrierefreiheit Stand 25.10.2025
Prifbericht AOK Mein Leben iOS App 20251020 Version 1.0



MATERNA B

Screenreader verwenden verschiedene Sprachausgaben fur die jeweiligen
naturlichen Sprachen, wenn diese im Betriebssystem installiert sind. Damit die
richtige Aussprache bzw. Stimme vom Screenreader verwendet werden kann, muss
die Sprache der App an den Screenreader Ubermittelt werden.

Wenn die Betriebssystem-Sprache auf Englisch gesetzt wird, andert sich die App-
Sprache nicht. Dadurch werden die deutschsprachigen Inhalte mit englischem
Akzent vorgelesen. Die App Ubernimmt daher nicht die Sprache, wodurch fur
Screenreader-Nutzer die Ausgabe teilweise schwer verstandlich ist.

Priifschritt: @ nicht bestanden

Losungsvorschlag:

Die angezeigten Textinhalte und Screenreader-Ausgaben sollten abhangig vom
Sprachangebot der App nach den folgenden Bedingungen erfolgen:

« Die App unterstitzt mehrere Sprachen, welche in der App selbst ausgewahlt
werden kdnnen: Es sollte bei der Sprachauswahl in der App eine zusatzlich
Sprachauswahl angeboten werden, welche der Spracheeinstellung des
Betriebssystems entspricht (z. B. Deutsch, Englisch, System). Die Sprache in
der App und somit der Texte und der Screenreader-Ausgabe sollte
standartweise der Betriebssystem-Sprache entsprechen. Bei einer Auswahl
einer abweichenden Sprache in der App sollten Texte und Screenreader-
Ausgaben der App-Sprache entsprechen.

e Die App unterstutzt mehrere Sprachen, welche in der App selbst nicht
ausgewahlt werden kdnnen: Die Texte und Screenreader-Ausgaben sollten
der Betriebssystem-Sprache entsprechen.

« Die App unterstutzt eine Sprache: Die Texte und Screenreader-Ausgaben
sollten unabhangig von der Betriebssystem-Sprache der App-Sprache

entsprechen.
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4.11.3.2 Vorhersehbar

WCAG-Richtlinie: ,Sorgen Sie dafiir, dass Webseiten vorhersehbar aussehen und
funktionieren.”

4.11.3.2.1 Bei Fokus

WCAG-Erfolgskriterium: ,Wenn irgendein Bestandteil den Fokus erhélt, dann I6st
dies nicht eine Anderung des Kontextes aus.*

Prifschritt: ( «/ ) bestanden

4.11.3.2.2 Bei Eingabe

WCAG-Erfolgskriterium: ,Die Anderung der Einstellung irgendeines Bestandteils der
Benutzerschnittstelle fiihrt nicht automatisch zur Anderung des Kontextes, aul3er der
Benutzer wurde vor Benutzung des Bestandteils auf das Verhalten hingewiesen.”

Prifschritt: ( «/ ) bestanden
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4.11.3.3 Eingabeunterstiitzung

WCAG-Richtlinie: ,Helfen Sie den Benutzern dabei, Fehler zu vermeiden und zu
korrigieren.

4.11.3.3.1 Fehlerkennzeichnung

WCAG-Erfolgskriterium: ,Wenn ein Eingabefehler automatisch erkannt wird, dann
wird das fehlerhafte Element identifiziert und der Fehler wird dem Benutzer in
Textform beschrieben.”

Prifschritt: ( «/ ) bestanden
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4.11.3.3.2 Beschriftungen (Labels) oder Anweisungen

WCAG-Erfolgskriterium: ,Wenn der Inhalt eine Eingabe durch den Benutzer verlangt
werden Beschriftungen (Labels) oder Anweisungen bereitgestellt.“

Ihre AOK-Mitgliedschaft

Wihlan Sie die AOK aus, bei der Sie versichert sind
und geben Sie lhre Versichertennummer an. Sie
finden diese cuf lhrer elektronischen
Gesundheitskarta (eGK).

Gesundheitskarte
123808
EN AOK @
ADK
Musterland A123456732 Py —
ADK >
Ihre Versichertennummer wird o

dauerhaft verschlisselt auf diesem
Endgerdt gespeichert.

Weiter

MNutzunasbedinaunoen Datenschutzerkléruna

Abbildung 44 Pfad: Ihre AOK-Mitgliedschaft

Fortsetzung auf der folgenden Seite.
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P —

Dokument hinzufiigen

haben:

* Registrierung und ldentitétsfeststellung

= Mlediainiccha bn Frrremtinmnn £ nlnn

Dokument anzeigen
F& Galerie-Upload 20-10-2025 >
(375 KB)

~ Nama

‘ Zohnorzt ‘

- Erstellt am =

20.10.2025 B

=

Notiz (Optional)

. S

@ Zugriff erlauben o

Fachpersonen und medizinische Einrichtungen erhalten
Zugriff ouf dieses Dokument.

Zugriffe ansehen )

‘gaitere Anga! Hinzufiigen >

Abbildung 45 Pfad: Elektronische Patientenakte / Dokument hinzufiigen

Pflichtfelder sollten visuell und programmatisch als solche identifizierbar sein, damit
Nutzer wissen, welche Eingaben erforderlich sind, um ein Formular erfolgreich
abzusenden.

Pflichtfelder (Beispiele blau markiert) sind in den abgebildeten Formularen nicht
gekennzeichnet, wodurch beim Absenden mdoglicherweise Pflichteingaben fehlen
und es dadurch zu einer Fehlermeldung kommt.

Von dieser Auffalligkeit sind weitere Formulare betroffen.
Prufschritt: ® nicht bestanden

Fortsetzung auf der folgenden Seite.

© Materna 2025 Seite 93
Competence Center Digital Accessibility/Digitale Barrierefreiheit Stand 25.10.2025
Prifbericht AOK Mein Leben iOS App 20251020 Version 1.0



MATERNA B

Losungsvorschlag:

Pflichtfelder sollen textuell und eindeutig als solche beschrieben werden. Dies kann
am Anfang des Formulars mittels eines Hinweistextes erfolgen, z. B. ,Felder, welche
ausgefullt werden mussen, sind mit einem Stern * gekennzeichnet®. An jedem
Pflichtfeld sollte diese Kennzeichnung visuell und programmatisch ermittelbar zur
Verfugung stehen, z. B. ,Feldbeschriftung * “.

Seite 94
Stand 25.10.2025

© Materna 2025
Competence Center Digital Accessibility/Digitale Barrierefreiheit

Prifbericht AOK Mein Leben iOS App 20251020 Version 1.0



MATERNA B

4.11.3.3.3 Vorschlag bei Fehler

WCAG-Erfolgskriterium: ,Wenn ein Eingabefehler automatisch erkannt wird und
Korrekturempfehlungen bekannt sind, dann werden diese Empfehlungen dem
Benutzer bereitgestellt, aulBer dies wiirde die Sicherheit oder den Zweck des Inhalts
geféhrden.”

Prifschritt: | /) bestanden

4.11.3.3.4 Fehlervermeidung (rechtlich, finanziell, Daten)

EN 301 549: ,Fur Software, die fiir den Benutzer rechtliche Verpflichtungen oder
finanzielle Transaktionen zur Folge hat, die vom Benutzer steuerbare Daten in
Datenspeicherungssystemen andert oder I6scht oder die Priifungsantworten des
Benutzers tbermittelt, gilt mindestens eine der folgenden Aussagen:

1) Umkehrbar: Ubermittlungen sind umkehrbar.

2) gepriift: Vom Benutzer eingegebene Daten werden auf Eingabefehler gepriift
und der Benutzer erhélt eine Gelegenheit, diese zu korrigieren.

3) bestétigt: Es ist ein Mechanismus verfiigbar, um Informationen zu Uberpriifen,
zu bestétigen und zu korrigieren, bevor die Ubermittlung abgeschlossen ist.“

Prifschritt: @ nicht anwendbar
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4.11.4 Robust

WCAG-Prinzip: ,Inhalte miissen robust genug sein, damit sie zuverldssig von einer
groBen Auswahl an Benutzeragenten einschliel3lich assistierender Techniken
interpretiert werden kénnen.*“

4.11.4.1 Kompatibel

WCAG-Richtlinie: ,Maximieren Sie die Kompatibilitdt mit aktuellen und zukiinftigen
Benutzeragenten, einschlielllich assistierender Techniken.“

4.11.4.1.1 Syntaxanalyse

EN 301 549: ,Bei Software, die Auszeichnungssprachen in einer Weise benutzt, dass
die Auszeichnung separat offengelegt und fiir Assistenztechnologien und
Barrierefreiheits-Features von Software oder fiir einen vom Benutzer wéhlbaren
Benutzeragenten verfiigbar ist, haben Elemente komplette Start- und Ende-Tags,
werden Elemente entsprechend ihrer Spezifikationen verschachtelt, enthalten
Elemente keine doppelten Attribute und sind alle IDs einmalig, aul3er wenn die
Spezifikationen diese Features erlauben.”

Hinweis:

Dieses Erfolgskriterium ist in der WCAG 2.2 entfallen.

Prifschritt: @ nicht anwendbar
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4.11.4.1.2 Name, Rolle, Wert

EN 301 549: ,Bei allen Benutzungsschnittstellen-Komponenten (einschliel3lich, aber
nicht beschrénkt auf: Formularelemente, Links und von Skripten generierte
Komponenten) kénnen Name und Rolle durch Software bestimmt werden; Zusténde,
Eigenschaften und Werte, die vom Benutzer festgelegt werden kénnen, kbnnen
durch Software festgelegt werden; und eine Benachrichtigung iiber Anderungen an
diesen Elementen steht den Benutzeragenten zur Verfligung, einschlie3lich
Assistenztechnologien.”

Prifschritt: ® nicht bestanden

Hinweis

In diesem Prufschritt werden Name, Rolle und Wert aller Benutzungsschnittstellen-
Komponenten gepruft. Da bei mobilen Anwendungen fur betroffene Elemente
gesonderte Prufschritte vorgesehen sind, werden Auffalligkeiten bei der
Interoperabilitat mit Assistenztechnologie (z. B. Screenreader) in den folgenden
Prufschritten behandelt:

e 11.5.2.5 Objektinformationen

e 11.5.2.7 Werte

e 11.5.2.9 Eltern-Kind-Beziehungen

e 11.5.2.11 Liste der verfugbaren Handlungen
e 11.5.2.15 Anderungsbenachrichtigung

Die schlechteste Wertung von den genannten Prufschritten wird in diesem Prifschritt
ubernommen.
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4.11.4.1.3 Statusmeldungen

WCAG-Erfolgskriterium: ,In Inhalten, die mit Auszeichnungssprachen implementiert
sind, kbnnen Statusmeldungen mittels Rollen oder Eigenschaften durch Software
bestimmt werden, so dass sie dem Benutzer von assistierenden Techniken
préasentiert werden kénnen, ohne Fokus zu erhalten.*”

Alle Dokumente 3 Filtern
Januar 2025
%‘ Impfpass >
MNoch keine Eintrage
Q Zahnarztliches Bonusheft >
MNoch keine Eintréige
+

Abbildung 46 Pfad: Elektronische Patientenakte

Nach dem Ldéschen eines Dokuments wird die gelb markierte Meldung angezeigt. Die
Meldung wird vom Screenreader nicht ausgegeben. Screenreader-Nutzer erfahren
somit nicht unmittelbar, dass das Dokument erfolgreich geléscht wurde.

Prifschritt: ® nicht bestanden
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Abbildung 47 Pfad: Elektronische Patientenakte / Dokument hinzufiigen

Das Hinzuflgen eines Dokuments kann mitunter mehrere Sekunden dauern, was
visuell von einer Animation verdeutlicht wird (siehe Abbildung). Screenreader-
Nutzern wird dagegen diese Anderungsbenachrichtigung nicht ausgegeben. Blinde
Anwender erfahren daher nicht, dass das Laden noch nicht abgeschlossen ist.

Priifschritt: ' 1* / im Wesentlichen bestanden
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4.11.5 Interoperabilitat mit Assistenztechnologie

4.11.5.2 Barrierefreiheitsdienste
4.11.5.2.3 Verwendung von Barrierefreiheitsdiensten

EN 301 549: ,Wenn die Software eine Benutzungsschnittstelle bereitstellt, muss sie
die anwendbaren dokumentierten Barrierefreiheitsdienste der Plattform verwenden.
Wenn die dokumentierten Barrierefreiheitsdienste der Plattform nicht zulassen, dass
die Software die anwendbaren Anforderungen in 4.11.5.2.5 bis 4.11.5.2.17 erflillt,
muss Software, die eine Benutzungsschnittstelle bereitstellt, andere dokumentierte
Dienste verwenden, um mit Assistenztechnologie zu interagieren.*

Prifschritt: ( «/ ) bestanden
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4.11.5.2.5 Objektinformationen

EN 301 549: ,Wenn die Software eine Benutzungsschnittstelle bereitstellt, muss sie
die Rolle, den Zustand (die Zustédnde), die Grenze, den Namen und die
Beschreibung von Benutzungsschnittstellen-Elementen durch Software der
Assistenztechnologien bestimmbar machen.”

P —

Dokument hinzufiigen x

Dokument anzeigen
B colerie-Upload 21-10-2025 >
(333 KB)

~ Nama

‘ Zohnorzt ‘

-~ Erstellt am

‘ 21.10.2025 B ‘

Notiz (Optional) ‘

@ Zugriff erlauben o

anpersonﬁn und medizinische Enrl-:hn.ng?n arhalten
Zugriff ouf dieses Dokument,

| Zugriffe ansehen )

Weitere Angaben >

«— Hinzufiigen

Abbildung 48 Pfad: Elektronische Patientenakte / Dokument hinzufiigen

Die Rolle gibt an, welchem Typ ein Bedienelement angehdrt, sodass Screenreader-
Nutzer die visuell vermittelte Information ausgegeben bekommen.

Bei dem markierte Bedienelement wird vom Screenreader keine passende Rolle wie
z. B. ,Taste” und kein Zustand vorgelesen. Screenreader-Nutzer erfahren somit
nicht, dass es sich um einen Schalter handelt und ob dieser aktiviert ist oder nicht.

Von dieser Auffalligkeit sind weitere Masken betroffen.

Prifschritt: ® nicht bestanden
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= Datenschutzerkldrung
Entscheidungshindung inklusive Profiling, ins-
besondere eine Erstellung von Nutzer- oder
EBewegungsprofilen, ist ausgeschlossen.

Wofiir und auf welcher Rechts- v
grundlage verarbeiten wir lhre

Daten?
Verantwortliche Stelle v
Berechtigungen in Apps v

Zugriff auf Fotos, Medien und Da- v

teien

Zugriff auf Kamera v
Zugriff auf Zertifikate v
Zugriff auf Telefon v
Zugriff auf NFC v
Zugriff auf Touch-/Face-I1D v

Zugriff auf Gerdtetyp, Betriebs-
systemversion, Telefonnummer
des Endgerdites, IMEI

Abbildung 49 Pfad: Menii / Datenschutzerkldrung

Bei den markierten Bedienelementen wird ,Markierungsfeld” vom Screenreader
ausgegeben, obwohl es sich um keine Markierungsfelder handelt. Screenreader-
Nutzern wird somit eine falsche Rolle vermittelt, wodurch das Verstandnis erschwert
wird.

Priifschritt: ® nicht bestanden

Losungsvorschlag:

Es kann beispielsweise die Rolle ,Taste“ vergeben und passende Zustande (z. B.
»=ausgeklappt / ,eingeklappt®) hinterlegt werden.
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e
Profil

Teddy Tester
Versichertennummer (KVNR) Q012909477

GesundheitsID AOK

=0 Zugangsberechtigung
L_@ * | Komplett

Authentifizierung mittels Biometrie

Erméglicht flr dieses Endgertit Zugang zu:
+~" Elektronische Patientenakte {(ePA)

+" E-Rezept

+ Digitale Gesundheitsanwendungen (DiGA)

B Informationen zur GesuncdheitsID in der I—j
+AOK Ident”-App

AOK Mein Leben

@ Einstellungen >
(33 Einwilligungen AML Services >
6"9 Einmolanmeldung (SSO) >

Abbildung 50 Pfad: Profil

Bei dem markierten Bedienelement wird der aktuelle Zustand vom Screenreader mit
,Grau dargestellt” vorgelesen. Dieser Zustand wird falsch Ubermittelt, da das
Bedienelement auslosbar ist. Screenreader-Nutzern wird somit das Verstandnis
erschwert.

Von dieser Auffalligkeit sind weitere Masken betroffen.

Priifschritt: ® nicht bestanden
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e
In-App-
Benachrichtigungen

Wichtige Aktivitdten aus lhrem Aktionsprotokoll
werden zusdtzlich als Benachrichtigungen
angezeigt.

Benachrichtigungen anzeigen ()

Zeitraum fiir Benachrichtigungen anpassen >
Seit der letzten Anmeldung

Abbildung 51 Pfad: Profil / Einstellungen / Benachrichtigungen / In-App-Benachrichtigungen

Bei dem markierten Bedienelement wird nicht der aktuelle Zustand vom
Screenreader ausgegeben. Screenreader-Nutzer erfahren daher nicht, ob das
Bedienelement aktiviert oder deaktiviert ist.

Priifschritt: ® nicht bestanden
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Schliissel exportieren X X

lhr Sicherheitsschlissel @

72c0 528f Bb8c ff9a 3b%e
2718 6808 7haf 7837 94d7
0d03 b430 8ebb b5a3 a336
7lea

( Schllissel speichern >

Sie brauchen diesen Schliissel, wenn
Sie Ihr Smartphone wechseln

Beieinem Wechsel oder Verlust des Gerates kénnen
nur Sie mit diesem Schlissel alle Daten
wiederherstellen. Es gibt keinen Erscatzschlissel!

Speichern Sie den Schliissel daher
auBerhalb dieses Gerdtes.

lch habe den Sicherheitsschlissel
gespeichert

Bestdtigen

Mutzungsbedingungen Dat erkl@rung Impressum

Abbildung 52 Pfad: Willkommen in Ihrer persénlichen Akte!

Bei den markierten Bedienelementen wird vom Screenreader weder die Rolle noch
die Beschriftung ausgegeben. Screenreader-Nutzer erfahren daher nicht, dass es
sich um Bedienelemente handelt und welchen Zweck diese haben.

Priifschritt: ® nicht bestanden
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&«

Patientenakte

Q Suche

O Zugriffe

Alle Dokumente 2 Filtern

Oktober 2025

Galerie-Upload 20-10-2025 >

@ Von mir

20.10.2025

Housarzt >

@ Van mir

20.10.2025

Zahnarzt >
Von mir
20102025

Januar 2025

4%\ Impfpass >
MNoch keine Eintrdge

m Zahnéarztliches Bonusheft >
Moch keine Eintrige

+

Abbildung 53 Pfad: Elektronische Patientenakte

Der Hinweis, dass neue Benachrichtigungen vorhanden sind, wird bei dem
markierten Bedienelement lediglich visuell vermittelt. Screenreader-Nutzern wird
diese Information nicht vermittelt.

Priifschritt: ® nicht bestanden
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der Zustellung beantragen Sie bitte lhre PIN bei

lhrer AQOK, alle Informationen finden Sie hier

Einwilligung in die
Datenverarbeitung fiir lhre
elektronische Patientenakte

Die AOK verarbeitet lhre Daten, um |hnen die
elektronische Putientenakte zur Verfiigung zu
stellen, auf die Sie einen gesetzlichen Anspruch

hoben:
= Registrierung und ldentitdtsfeststellung
= Medizinische Informationen fir eine
einrichtungsibergreifende,

fachibergreifende und

sektorenibergreifende Nutzung

E| Ich stimme der Datenverarbeitung zu

Mutzungsbedingungen Datenschutzerkldrung
Imprassum

Registrierung abschliessen

Abbildung 54 Pfad: Elektronische Patientenakte / Willkommen in Ihrer persénlichen Akte!

Bei dem markierten Bedienelement wird der aktuelle Zustand von VoiceOver mit
,Grau dargestellt” vorgelesen. Screenreader-Nutzern wird dadurch unter Umstanden
das Verstandnis erschwert.

Von dieser Auffalligkeit sind weitere Bedienelemente betroffen.
Prufschritt: ® nicht bestanden

Losungsvorschlag:

Der Zustand sollte als ,deaktiviert” beschrieben werden.
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4.11.5.2.6 Zeile, Spalte und Kopfzeilen

EN 301 549: ,Wenn die Software eine Benutzungsschnittstelle bereitstellt, muss sie
die Zeile und die Spalte einer jeden Zelle in einer Datentabelle, einschlielllich der
Zeilen- und Spalteniiberschriften (falls vorhanden), durch Software der
Assistenztechnologien bestimmbar machen.”

Prifschritt: @ nicht anwendbar

4.11.5.2.7 Werte

EN 301 549: ,Wenn die Software eine Benutzungsschnittstelle bereitstellt, muss sie
den aktuellen Wert eines Benutzungsschnittstellen-Elementes und fiir den Fall, dass
das Benutzungsschnittstellen-Element Informationen zu einem Wertebereich
tibermittelt, alle Mindest- und Héchstwerte des Bereiches durch Software der
Assistenztechnologien bestimmbar machen.”

Priifschritt: ( «/ ) bestanden

4.11.5.2.8 Label-Beziehungen

EN 301 549: ,Wenn die Software eine Benutzungsschnittstelle bereitstellt, muss sie
die Beziehung, die ein Benutzungsschnittstellen-Element als Label fiir ein anderes
Element oder als durch ein anderes Element gelabeltes Element aufweist, unter
Verwendung der Dienste offenlegen, damit diese Information durch Software der
Assistenztechnologien bestimmbar ist.*”

Prifschritt: ( «/ ) bestanden
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4.11.5.2.9 Eltern-Kind-Beziehungen

EN 301 549: ,Wenn die Software eine Benutzungsschnittstelle bereitstellt, muss sie
die Beziehung zwischen einem Benutzungsschnittstellen-Element und allen Eltern-
oder Kind-Elementen durch Software der Assistenztechnologien bestimmbar
machen.”

&«

Frage & Antwort

Welchen Nutzen hat die ,ACK Mein Leben*-App
fiir mich?

Sie konnen jederzeit auf lhre elektronische
Patientenakte (ePA) Gber Smartphone,
Tablet, PC oder Laptop zugreifen

Sie kibnnen lhre Gesundheitsinformationen
ausgewdhlten medizinischen Einrichtungen
zur Verflgung stellen

Behandelnde Fachpersonen und
medizinische Einrichtungen erhalten ab dem
Stecken der elektronischen
Gesundheitskarte (eGK) 90 Tage lang
Zugriff auf Ihre Dokumente(niheres zum
Zugriffsmanagement finden Sie unter: 5.
Vertretungen und Berechtigungen®)

Sie vermeiden Uberfliissige
Doppeluntersuchungen durch eine héhere
Datentransparenz

Sie stdrken lhr Arzt-Potientenverhiltnis, da
die Fochperson ader medizinische
Einrichtung die bendtigten Infarmationen
schnell zur Hand hat

Sie fordern Ihre Selbstbestimmung und
Gesundheitskompetenz

Abbildung 55 Pfad: Profil / FAQ / Allgemeine Fragen / Welchen Nutzen hat die ,,AOK Mein
Leben“-App fiir mich?

Visuell erkennbare Listen sollten als solche flr Screenreader-Nutzer vorgelesen
werden. Die markierte Liste ist nicht als solche ausgezeichnet, wodurch
Screenreader-Nutzer keine Ausgabe daruber erhalten, dass es sich um eine Liste
handelt.

Priifschritt: ' 1* ' im Wesentlichen bestanden

Losungsvorschlag:

Listen im Fliel3text sollten vom Screenreader bekannt gemacht werden. Bei langeren
Listen sollte die Anzahl der Listenelemente ausgegeben werden.
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4.11.5.2.10 Text

EN 301 549: ,Wenn die Software eine Benutzungsschnittstelle bereitstellt, muss sie
die Textinhalte, die Textattribute sowie die Begrenzung des auf dem Bildschirm
gerenderten Textes durch Software der Assistenztechnologien bestimmbar machen.”

Prifschritt: | /) bestanden

4.11.5.2.11 Liste der verfiigbaren Handlungen

EN 301 549: ,Wenn die Software eine Benutzungsschnittstelle bereitstellt, muss sie
eine Liste der verfiigbaren Handlungen, die an einem Benutzungsschnittstellen-
Element durchgefiihrt werden kénnen, durch Software der Assistenztechnologien
bestimmbar machen.”

Priifschritt: ( «/ ) bestanden

4.11.5.2.12 Ausfiihrung der verfugbaren Handlungen

EN 301 549: ,Wenn es die Sicherheitsanforderungen zulassen, muss Software, die
eine Benutzungsschnittstelle bereitstellt, die Ausfliihrung der entsprechend
4.11.5.2.11 offengelegten Handlungen durch Software der Assistenztechnologien
erlauben.”

Prifschritt: ( «/ ) bestanden
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4.11.5.2.13 Nachverfolgung des Fokus und der Auswahlattribute

EN 301 549: ,Wenn Software eine Benutzungsschnittstelle bereitstellt, muss sie
Informationen und Mechanismen, die zur Nachverfolgung des Fokus, des
Texteingabepunktes und der Auswahlattribute von Benutzungsschnittstellen-
Elementen nétig sind, durch Software der Assistenztechnologien bestimmbar
machen.”

w
Eine App,
viela Maglichkeiten. i ——
B 5 ~E|T
'\h th —Hn .

Dokument anzeigen

B Gcalerie-Upload 21-10-2025 >
(470 KB)
= Moume -
Zohnarzt X
.~ Erstellt am =
21.10.2025 8

Abbildung 56 Pfad: Elektronische Patientenakte / Dokument hinzufiigen

Bei Eingabefeldern, die Textauswahl, Texteingaben und Textbearbeitung erlauben,
muss die Position der Texteinfugemarke und die Textauswahl fur Screenreader
ausgegeben werden.

Bei den Eingabefeldern innerhalb der App (Beispiel markiert) kann mit dem
Screenreader die Texteinfugemarke nicht versetzt und kein Text Uber die
entsprechenden Gesten ausgewahlt werden. Somit werden die Position beim
Versetzen des Fokus und die Textauswahl nicht vom Screenreader ausgegeben.

Priifschritt: ® nicht bestanden
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4.11.5.2.14 Anderung des Fokus und der Auswabhlattribute

EN 301 549: ,Wenn es die Sicherheitsanforderungen zulassen, muss Software, die
eine Benutzungsschnittstelle bereitstellt, der Software der Assistenztechnologien die
Anderung von Fokus, Texteingabepunkt und Auswahlattributen von
Benutzungsschnittstellen-Elementen erlauben, sofern der Benutzer diese Elemente
andern kann.”

w
Eine App,
visla Mbglichkeiten.
B ~E|T
'\h \h —Hn .

Dokument anzeigen

B Gcalerie-Upload 21-10-2025 >
(470 KB)
= Moume -
Zohnarzt X
.~ Erstellt am =
21.10.2025 8

Abbildung 57 Pfad: Elektronische Patientenakte / Dokument hinzufiigen

Bei Eingabefeldern, die Textauswahl, Texteingaben und Textbearbeitung erlauben,
muss die Position der Texteinfugemarke und die Textauswahl fur Screenreader
anderbar sein.

Bei den Eingabefeldern innerhalb der App (Beispiel markiert) kann mit dem
Screenreader die Texteinfugemarke nicht versetzt und kein Text Uber die
entsprechenden Gesten ausgewahlt werden. Die Position des Fokus und die
Textauswahl kdnnen somit nicht geandert werden.

Priifschritt: ® nicht bestanden
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4.11.5.2.15 Anderungsbenachrichtigung

EN 301 549: ,Wenn Software eine Benutzungsschnittstelle bereitstellt, muss sie
Assistenztechnologien [..] iiber Anderungen an den durch Software bestimmbaren
Attributen von Benutzungsschnittstellen-Elementen benachrichtigen.”

e
In-App-

Benachrichtigungen

Wichtige Aktivitdten aus lhrem Aktionsprotokoll
werden zusdtzlich als Benachrichtigungen
angezeigt.

Benachrichtigungen anzeigen ()

Zeitraum fiir Benachrichtigungen anpassen >
Seit der letzten Anmeldung

Abbildung 58 Pfad: Profil / Einstellungen / Benachrichtigungen / In-App-Benachrichtigungen

Zustandsanderungen, die visuell verfugbar sind, sollen auch fir Screenreader-Nutzer
programmatisch ermittelbar sein und zuriickgemeldet werden.

Beim Betatigen des markierten Bedienelements erfolgt keine Benachrichtigung Uber
die Anderung des Zustands.

Prifschritt: ® nicht bestanden

Losungsvorschlag:

Der Screenreader sollte den Zustand automatisch ausgeben, wenn dieser sich
andert.
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4.11.5.2.16 Anderungen von Zustinden und Eigenschaften

EN 301 549: ,Wenn es die Sicherheitsanforderungen zulassen, muss Software, die
eine Benutzungsschnittstelle bereitstellt, der Software der Assistenztechnologien die
Anderung von Zusténden und Eigenschaften von Benutzungsschnittstellen-
Elementen erlauben, sofern der Benutzer diese Elemente &ndern kann.*

Ansicht filtern x

| ] rvemmnver e iy

Zugriffe

E| Erlaubte Zugriffe

[ | Untersagte Zugriffe

Dokumentenkategorien

( Arbeitsuntihigkeit ) ( Arztbriefe )

( Digitale Gesundheitsanwendungen (DiGA) )

( Eigene Dokumente ) ( Impfpass )

( Individuelle Gesundheitsrisiken >

( Kinderuntersuchungsheft )

Medikationsplan Y ( Mutter pass
~/

( Notfalldaten ) C Pflegedokumente )
( Quittungen ) ( Rehabilitation )

( Sonstige Dokumente ) (Transkripte )

( Zahndérztliche Dokumentation )

Anwencden

Abbildung 59 Pfad: Elektronische Patientenakte / Ansicht filtern

Fortsetzung auf der folgenden Seite.
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P —

®
Bitte wdihlen Sie lhre AOK
AOK Baden-Wiirttemberg O
AOK Bayern 'Z:__)
AOK Bremen/Bremerhaven :_:u
AQOK Hessen '\j:l
AOK Niedersachsen i |
AOK Nordost _/.
AOK NordWest ':_;\I
AOK PLUS _)
AOK Rheinland/Hamburg _)
AOK Rheinland-Pfalz/Saarland O
AOK Sachsen-Anhalt _:.

Abbildung 60 Pfad: Ihre AOK-Mitgliedschaft

Screenreader-Nutzern soll es mdglich sein, alle Zustande und Eigenschaften von
Bedienelementen zu andern.

Die markierten Filteroptionen und Radiobuttons kdnnen mit dem Screenreader nicht
aktiviert werden.

Von dieser Auffalligkeit sind weitere Masken betroffen.

Priifschritt: ® nicht bestanden
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4.11.5.2.17 Anderungen von Werten und Text

EN 301 549: ,Wenn es die Sicherheitsanforderungen zulassen, muss Software, die
eine Benutzungsschnittstelle bereitstellt, den Assistenztechnologien die Anderung
von Werten und Text von Benutzungsschnittstellen-Elementen mithilfe der
Eingabemethoden der Plattform dort erlauben, wo ein Benutzer diese Elemente ohne
Einsatz von Assistenztechnologie &ndern kann.*

o =

b4

Weitere Angaben

Erstellt von

Fachperson bzw. medizinische >
Einrichtung hinzufiigen

Dokument
—_

~ Inholt
Patienteneigene Dokumente > ‘

-~ Format =
Dokumente ahne besondere Farm S
(Motizen)

~ Sprache
Deutsch (Deutschland) b

. !

B o lizinische Einrict

~ Art der Einrichtung -
Patient auBerhalb der Betreuung >

~ Fachgebiat

‘ Patient aufierhalb der Betreuung > ‘

~ Behandlungsform

Wom Patient Speichern >

Abbildung 61 Pfad: Elektronische Patientenakte / Dokument hinzufiigen / Weitere Angaben

Screenreader-Nutzern soll es mdglich sein, alle Werte von Eingabefeldern zu
andern.

Die markierten Bedienelemente kdnnen mit der Screenreader-Gestensteuerung
erreicht, aber nicht ausgeldst werden. Screenreader-Nutzer kdnnen die Angaben
somit nicht andern.

Prifschritt: ® nicht bestanden
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4.11.6 Dokumentierte Nutzung der Barrierefreiheitsfunktion

4.11.6.2 Keine Unterbrechung der Barrierefreiheitsfunktion

EN 301 549: ,Wenn Software eine Benutzungsschnittstelle bereitstellt, darf sie die in
der Plattformdokumentation dokumentierten Barrierefreiheitsfunktionen nicht
unterbrechen, es sei denn, dies geschieht wahrend der Ausfiihrung der Software auf
Anforderung des Benutzers.*

Priifschritt: ( &/ ) bestanden
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4.11.7 Benutzerpraferenzen

EN 301 549: ,Wenn Software nicht dafiir konzipiert wurde, von ihrer Plattform isoliert
zu sein, und eine Benutzungsschnittstelle bereitstellf, muss diese Benutzungs-
schnittstelle die Werte der Benutzerpréferenzen fiir Plattformeinstellungen fiir
MalReinheiten, Farbe, Kontrast, Schriftart, Schriftgr68e und Fokuszeiger einhalten,
auller wenn sie von dem Benutzer (iberschrieben werden.”

= Datenschutzerklérung

Datenschutzerkldrung fiir die
ePA und die ,AOK Mein Leben”-

App

Die AQK schiltzt personenbezogene Daten und
informiert darliber, welche Daten gespeichert
und wie sie verwendet werden. Die AOK hilt
sich an die gesetzlichen Bestimmungen zum
Datenschutz.

Allgemeines
Die ,ADK Mein Leben”-App ist ein Angebaot der

+ AOQK Baden-Wirttemberg

+ AOQK Bayern - Die Gesundheitskasse

+ AQK Bremen/Bremerhoven

+ AQK - Die Gesundheitskasse in Hessen

+ AQK - Die Gesundheitskasse flr Nieder-
sachsen

+ ADK Mordost - Die Gesundheitskasse
+ AOK MordWest - Die Gesundheitskasse

+ ADK PLUS - Die Gesundheitskasse fir
Sachsen und Thiringen

+ AQK Rheinland/Hamburg - Die Gesund-
heitskasse

+ AOQK Rheinlond-Pfalz/Soarlond - Die Ge-
sundheitskasse

+ AOK Sochsen-Anhalt - Die Gesundheits-
kasse

Abbildung 62 Pfad: Menii / Datenschutzerkldrung

Die App soll folgende i0OS-Systemeinstellungen fur Bedienungshilfen unterstitzen:
,Grolderer Text", ,Anzeigezoom®, ,Fetter Text, ,Farbfilter®, ,Kontrast erh6hen® und
.Bewegung reduzieren®.

Die Einstellung ,GroRerer Text wird nicht durchgehend angewandt, siehe Prufschritt
,11.1.4.4 TextgroRe andern®.

Die Einstellung ,Fetter Text“ wird ebenfalls nicht auf alle Texte angewandt (Beispiel
siehe Abbildung).

Fortsetzung auf der folgenden Seite.
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Die Einstellung ,Kontrast erhohen® wird nicht angewandt, was insbesondere fur die in
den Prufschritten ,11.1.4.3 Kontrast (Minimum)“ und ,11.1.4.11 Nicht-Text-Kontrast®
bemangelten Elemente problematisch ist.

Priifschritt: @ nicht bestanden
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4.11.8 Autorenwerkzeuge

4.11.8.1 Inhaltstechnologie

EN 301 549: ,Autorenwerkzeuge miissen insoweit konform zu 11.8.2 bis 11.8.5 sein,
dass Informationen, die fiir die Barrierefreiheit erforderlich sind, von dem Format
unterstlitzt werden, das fiir die Ausgabe des Autorenwerkzeugs verwendet wird.“

Priifschritt: @ Nicht anwendbar

4.11.8.2 Erstellung barrierefreier Inhalte

EN 301 549: ,Autorenwerkzeuge missen die Erstellung von Inhalten erméglichen
und anleiten, der zu Abschnitt 9 (Webinhalte) oder Abschnitt 10 (Nicht-Webinhalte)
konform ist, soweit anwendbar.”

Prifschritt: @ Nicht anwendbar

4.11.8.3 Erhaltung von Barrierefreiheitsinformationen bei Umwandlungen

EN 301 549: ,Wenn das Autorenwerkzeug Umwandlungen zur Neustrukturierung
oder Neukodierung anbietet, miissen Barrierefreiheitsinformationen in der Ausgabe
beibehalten werden, wenn gleichwertige Mechanismen in der Inhaltstechnologie der
Ausgabe vorhanden sind.*

Prifschritt: @ Nicht anwendbar
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4.11.8.4 Reparaturunterstiitzung

EN 301 549: ,Wenn die Funktion eines Autorenwerkzeugs zur Priifung der
Barrierefreiheit erkennen kann, dass Inhalte eine Anforderung aus Abschnitt 9 (Web)
oder Abschnitt 10 (Nicht-Web-Dokumente) soweit anwendbar nicht erfiillen, muss
das Autorenwerkzeug Reparaturvorschlage bereitstellen.”

Priifschritt: @ Nicht anwendbar

4.11.8.5 Vorlagen

EN 301 549: ,Wenn ein Autorenwerkzeug Vorlagen zur Verfiigung stellt, muss
mindestens eine Vorlage, die die Erstellung von Inhalten unterstlitzt, welche konform
zu den Anforderungen in Abschnitt 9 (Web) oder Abschnitt 10 (Nicht-Web-
Dokumente) sind, soweit anwendbar, verfiigbar und als solche gekennzeichnet sein.*

Priifschritt: @ Nicht anwendbar
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4.12 Dokumentation und unterstiitzende Dienste
4.12.1 Produktdokumentation

4.12.1.1 Barrierefreiheits- und Kompatibilitatsfunktionen

EN 301 549: ,In der Produktdokumentation, die zusammen mit der IKT bereitgestellt
wird, egal, ob separat oder in die IKT eingebettet, miissen die Barrierefreiheits- und
Kompatibilitatsfunktionen der IKT aufgefiihrt und deren Nutzung erklart werden.”

Priifschritt: @ nicht anwendbar

4.12.1.2 Barrierefreie Dokumentation

EN 301 549: ,Die zusammen mit der IKT bereitgestellte Produktdokumentation muss
in mindestens einem der folgenden elektronischen Formate verfligbar gemacht
werden:

a) einem Webformat, das die Anforderungen von Abschnitt 9 effiillt, oder;
b) einem Nicht-Web-Format, das die Anforderungen von Abschnitt 10 erfiillt.

[...] Wenn Dokumentation in die IKT eingebunden ist, unterliegt die Dokumentation
den Anforderungen zur Barrierefreiheit in dem vorliegenden Dokument.*

Priifschritt: @ nicht anwendbar
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4.12.2 Unterstiitzende Dienste
4.12.2.2 Informationen zu Barrierefreiheits- und

Kompatibilitatsfunktionen

EN 301 549: IKT unterstltzende Dienste muissen Informationen zu den
Barrierefreiheits- und Kompatibilitatsfunktionen, die in der Produktdokumentation
aufgefiihrt sind, bereitstellen.

Priifschritt: @ nicht anwendbar

4.12.2.3 Effektive Kommunikation

EN 301 549: ,IKT unterstiitzende Dienste miissen den
Kommunikationserfordernissen von Personen mit Behinderungen entweder direkt
oder durch Weiterleitung an eine Fachstelle nachkommen.“

Priifschritt: @ nicht anwendbar

4.12.2.4 Barrierefreie Dokumentation

EN 301 549: ,Dokumentation, die durch unterstlitzende Dienstleistungen
bereitgestellt wird, muss in mindestens einem der folgenden elektronischen Formate
verfligbar gemacht werden:

a) einem Webformat, das zu Abschnitt 9 konform ist, oder;

b) einem Nicht-Web-Format, das konform zu Abschnitt 10 ist.”

Prifschritt: @ nicht anwendbar
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5 Auswertung zusatzlicher nationaler und internationaler
Anforderungen

In diesem Kapitel sind die Ergebnisse der Bewertung etwaiger zusatzlicher
Anforderungen auf Bundes-, Landes- oder EU-Ebene aufgefuhrt.
5.1 Technische Dokumentprufung

Zum Zeitpunkt dieser Prafung wurden keine PDF-Dokumente angeboten.

Prifschritt: @ nicht anwendbar
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5.2 Erklarung zur Barrierefreiheit

Die Vorgaben zur Erklarung zur Barrierefreiheit sind im
Behindertengleichstellungsgesetz (BGG) zu finden. Eine Mustererklarung zur
Barrierefreiheit wird von der Uberwachungsstelle des Bundes fiir Barrierefreiheit von
Informationstechnik angeboten.

Im App Store befindet sich ein Link zur Erklarung zur Barrierefreiheit, die sich auf der
Webseite befindet. Die Erklarung zur Barrierefreiheit erfullt die Anforderungen.

Prifschritt: | /) bestanden

Hinweis: Die Erklarung zur Barrierefreiheit sollte im App Store verlinkt werden.
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5.3 Feedback-Mechanismus

Die Vorgaben zum Feedback-Mechanismus sind im
Behindertengleichstellungsgesetz (BGG) zu finden.

Eine Mdglichkeit zur elektronischen Kontaktaufnahme ist innerhalb der Erklarung zur
Barrierefreiheit gegeben, beschrieben und verlinkt.

Prifschritt: | /) bestanden
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6 Sonstige Auffalligkeiten

Auffalligkeiten der Barrierefreiheit (Accessibility) und auch der Gebrauchstauglichkeit
(Usability), welche nicht in der EN 301 549 adressiert werden, sind hier ohne eine
Bewertung aufgefuhrt. Auch diese Auffalligkeiten sollten bei der Weiterentwicklung
Beachtung finden.

Es wurden keine weiteren Auffalligkeiten festgestellt.
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7 Glossar

Assistive Technologie

Hard- oder Software, die entwickelt wurde, um behinderte Menschen bei der
Nutzung eines Computers zu unterstutzen.

Barrierefreiheit (Accessibility)

Der Begriff Barrierefreiheit beschreibt im Kontext dieses Berichts die
uneingeschrankte Nutzbarkeit der Software durch Menschen mit
Behinderung(en).

BildschirmvergroBerung/Bildschirmlupe

Assistive Technologie, die es sehbehinderten Menschen erlaubt,
Bildschirminhalte am PC in vergrof3erter Form darzustellen. Zusatzlich kann
diese Technologie durch eine Sprachausgabe unterstutzt werden.

Breadcrumb-Navigation (auch Brotkriimel- oder Brotkrumen-Navigation)

Die Breadcrumb-Navigation ist ein Entwurfsmuster fur die Gestaltung grafischer
Benutzeroberflachen. Ublicherweise ist es eine Textzeile, die dem Benutzer
anzeigt, in welcher Verzweigung er sich innerhalb einer Applikation befindet.

Button

Schaltflache
Colour Contrast Analyser (CCA)

Messwerkzeug zur Bestimmung des Kontrastverhaltnisses
CAPTCHA

Abkurzung fur ,Completely Automated Public Turing Test to Tell Computers and
Humans Apart” (Deutsch: ,Vollautomatischer 6ffentlicher Turing-Test, um
Computer und Menschen zu unterscheiden®). Bei Captchas werden Nutzer oft
aufgefordert, einen Text einzugeben, der in einem unklaren Bild oder in einer
Audio-Datei mit Hintergrundrauschen dargestellt ist.

Checkbox (Kontrolifeld)

Anwahlbare Schaltflache, in der der Benutzer einen Haken oder ein Kreuz als
aktive Markierung setzen kann.

© Materna 2025 Seite 128
Competence Center Digital Accessibility/Digitale Barrierefreiheit Stand 25.10.2025
Prifbericht AOK Mein Leben iOS App 20251020 Version 1.0



MATERNA B

Date-Picker

Die geoffnete Kalenderansicht und deren Bedienelemente zum Auswahlen und
Blattern in den Tagen, Monaten und Jahren.

Dekorative Elemente

Dienen nur einem asthetischen Zweck, liefern keine Informationen und haben
keine weiteren Funktionen.

Eingabefehler

Von Nutzern eingegebene Informationen, die vom System nicht akzeptiert
werden.

Erklarung zur Barrierefreiheit

Offentliche Stellen missen eine detaillierte Erklarung zur Barrierefreiheit in der
mobilen Anwendung, den App-Store oder der zur App gehérenden Webseite
bereitstellen und diese regelmalig aktualisieren. Es muss genannt werden,
welche Teile des Inhalts nicht barrierefrei zuganglich sind, warum dies so ist
und ob Alternativen zur Verfugung stehen. Weiterhin enthalt die Erklarung einen
"Feedback-Mechanismus", mit dem Nutzer Mangel mitteilen und
ausgenommene Informationen in zuganglicher Form anfordern konnen.
Offentliche Anwendungsbetreiber miissen hierzu eine barrierefrei gestaltete
Maoglichkeit schaffen, elektronisch Kontakt aufzunehmen.

Gebardensprache

Eine visuell wahrnehmbare naturliche Sprache, die insbesondere von nicht-
hérenden und schwerhérenden Menschen zur Kommunikation genutzt wird.
Kommuniziert wird mit einer Verbindung von Gestik, Mimik, lautlos
gesprochenen Wortern und Korperhaltung.

Hamburger-Menu

Ein lcon mit drei waagerechten, parallel zueinander platzierten Strichen, das
eine ausklappbare Mentuliste symbolisiert.

Label (Beschriftung)

Text oder andere Komponenten mit einer Text-Alternative, die den Nutzern
prasentiert wird, um eine Komponente im Webinhalt aufzuzeigen. Ein Label
wird allen Nutzerinnen und Nutzern prasentiert, wahrend ein Bezeichner
versteckt sein kann und nur assistiven Technologien gegenuber freigestellt
wird. In vielen Fallen sind Label und Bezeichner gleich. Der Begriff ist nicht nur
beschrankt auf das Label-Element in HTML.
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Leichte Sprache

Eine speziell geregelte einfache Sprache. Die sprachliche Ausdrucksweise zielt
dabei auf die besonders leichte Verstandlichkeit und soll Menschen, die aus
unterschiedlichen Grunden Uber eine geringe Kompetenz in der Sprache
verfugen, das Verstehen von Texten erleichtern.

Link (Hyperlink)

Verweis in einem elektronischen Dokument auf ein beliebiges Verweisziel. Das
Verweisziel kann sich in jeder Quelle befinden, die Uber den elektronischen
Datenaustausch erreichbar ist.

Markup Sprache

Auch ,Auszeichnungssprache® genannt. Markup-Sprache ist eine Kategorie von
Programmiersprachen, die zum Beispiel HTML (Hypertext Markup Language)
oder XML (Extensible Markup Language) umfasst.

Medien-Alternative fiir Text

Medien, die nicht mehr Informationen liefern als die, die bereits direkt im Text
oder mittels Text-Alternativen dargestellt sind. Eine Medien-Alternative zur
Darstellung von Text wird fur diejenigen Nutzer bereitgestellt, die von
alternativen Prasentationen des Textes profitieren. Medien-Alternativen zur
Darstellung von Text konnen reine Audio-, reine Video- (einschlief3lich
Gebardensprachvideos) oder gemischte Audio-Video-Darstellungen sein.

Navigationssequenz/Navigationsreihenfolge

Die Navigationssequenz ist die Reihenfolge des von Element zu Element
fortschreitenden Fokuswechsels, wenn zur Navigation eine Tastaturschnittstelle
(z. B. Tabulator-Taste) verwendet wird.

Nicht-Text-Inhalt

Inhalt, der keine Abfolge von Buchstaben darstellt, der durch Programme
erkennbar ist oder dessen Abfolge keine naturliche Sprache darstellt,
beispielsweise Emoticons, Bilder oder Videos.

Nutzer einer Screenreadersoftware

e Hochgradig sehbehinderte Anwender (Sehkraft trotz Hilfsmittel, z. B. Birille,
weniger als 5 %)

e Blinde Anwender (Sehkraft trotz Hilfsmittel, z. B. Brille, weniger als 2 %)

e Nutzen primar die Tastatur bzw. eine Braillezeile zur Navigation
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Nutzer einer VergroBerungssoftware

e Stark sehbehinderte Anwender (Sehkraft trotz Hilfsmittel, z. B. Brille, weniger
als 30 %)
e Nutzen PC-Maus und Tastatur (insbesondere in Formularen)

Paginator

Bedienelemente zum Einstellen, Navigieren und seitenweisen Blattern
innerhalb einer Datensatz-Tabelle, z. B. erste Seite, vorherige Seite, nachste
Seite, letzte Seite, Anzahl der Datensatze je Seite...

Radiobutton (Optionsfeld)

Anwahlbare Schaltflache, in der der Benutzer durch Setzen eines
Kreises/Punktes eine Zustandsanderung markieren kann.

Schriftgrafik

Text, der in nicht-textlicher Form (zum Beispiel als Bild) dargestellt wird, um
einen bestimmten visuellen Effekt zu erzielen. Dies gilt nicht fur einen Text, der
Teil eines Bildes ist, das einen anderen wesentlichen visuellen Inhalt hat.

Shortcut
Tastaturkirzel, Tastenkombination
Screenreader

Assistive Technologie, die es blinden Nutzern ermdglicht, mit einem PC zu
arbeiten. Dazu werden Bildschirminhalte akustisch in Form einer
Sprachausgabe oder taktil als Punktschrift auf einer Braillezeile wiedergegeben.

Synchronisierte Medien

Synchronisierte Medien sind Audio- und Video-Inhalte, die mit anderen
Formaten zur Darstellung von Informationen und/oder mit zeitabhangigen
interaktiven Komponenten synchronisiert werden. Dies gilt nicht fur Medien, die
als Medien-Alternative fur Text klar gekennzeichnet sind.

TAB-Navigation/Tabben
Tastaturnavigation mittels Tabulator-Taste
TalkBack

Screenreader von Android
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Tastaturnutzer
Benutzergruppen, die vorranging die Tastatur zur Eingabe nutzen, zum Beispiel:

e Hochgradig sehbehinderte Anwender
e Blinde Anwender
e Motorisch eingeschrankte Anwender

Text Alternative (Alternativtext)

Durch Programme erkennbarer Text, der anstelle eines Nicht-Text-Inhalts oder
zusatzlich zu einem Nicht-Text-Inhalt verwendet wird.

Usability

Gebrauchstauglichkeit (Usability) das Ausmal3, in dem ein Produkt, System
oder Dienst durch bestimmte Benutzer in einem bestimmten
Anwendungskontext genutzt werden kann, um bestimmte Ziele effektiv, effizient
und zufriedenstellend zu erreichen. Benutzerfreundlichkeit ist der
umgangssprachlich gelaufigere Begriff.

VoiceOver
Screenreader von Apple iOS
Zeitgesteuerte Medien

Kombination verschiedener Medien (z. B. Text, Bild, Animation, Audio, Video)
mit interaktiven zeitabhangigen Komponenten. Ziel zeitgesteuerter Medien ist
es, Informationen steuerbar zu machen und damit das Verstandnis bei den
Nutzerinnen und Nutzern zu erhéhen

© Materna 2025 Seite 132
Competence Center Digital Accessibility/Digitale Barrierefreiheit Stand 25.10.2025
Prifbericht AOK Mein Leben iOS App 20251020 Version 1.0



Materna Information & Communications SE
Competence Center Digital Accessibility/Digitale Barrierefreiheit

www.materna.de

© Materna 2025

MATERNA



	1 Allgemeine Informationen
	1.1 Hinweise zum Prüfbericht
	1.2 Vielfalt der Nutzergruppen
	1.2.1 Menschen mit kognitiven Einschränkungen (kognitive Einschränkungen)
	1.2.2 Sehbehinderte und sehschwache Menschen (eingeschränktes Sehvermögen)
	1.2.3 Blinde und hochgradig sehbehinderte Menschen (kein Sehvermögen)
	1.2.4 Menschen mit einer Farbsehschwäche (Farbwahrnehmung)
	1.2.5 Gehörlose Menschen (Hörvermögen)
	1.2.6 Menschen mit Sprachstörungen (Sprachvermögen)
	1.2.7 Motorisch eingeschränkte Menschen (Motorik/Feinmotorik)
	1.2.8 Photosensibilität (Anfallsleiden)


	2 Angaben zur Prüfung
	2.1 Gesetzliche Grundlagen und Richtlinien
	2.2 Organisatorische Angaben und Systemumgebung
	2.3 Testumfang
	2.4 Testdurchführung
	2.5 Testausschlüsse

	3 Ergebnis der Prüfung
	3.1 Fazit
	3.2 Bewertung der Anforderungen
	3.2.1 Bewertung der EN 301 549-Anforderungen
	3.2.2 Bewertung zusätzlicher Anforderungen


	4 Auswertung der EN 301 549-Anforderungen
	4.5 Allgemeine Anforderungen
	4.5.2 Aktivierung von Barrierefreiheitsfunktionen
	4.5.3 Biometrie
	4.5.4 Erhaltung von Barrierefreiheitsinformationen während der Umwandlung
	4.5.5 Bedienbare Elemente
	4.5.5.1 Möglichkeiten der Bedienung
	4.5.5.2 Unterscheidbarkeit der bedienbaren Elemente

	4.5.6 Bedienelemente zum Sperren oder Umschalten
	4.5.6.1 Taktiler oder auditiver Status
	4.5.6.2 Visueller Status

	4.5.7 Tastenwiederholung
	4.5.8 Annahme eines zweifachen Tastenanschlags
	4.5.9 Gleichzeitige Benutzerhandlungen

	4.6 IKT mit Zweiwege-Sprachkommunikation
	4.6.1 Audio-Bandbreite für Sprache
	4.6.2 Echtzeittextfunktionalität (RTT-Funktionalität)
	4.6.2.1 Bereitstellung von RTT
	4.6.2.1.1 RTT-Kommunikation
	4.6.2.1.2 Gleichzeitige Verwendung von Sprache und Text

	4.6.2.2 Anzeige von RTT
	4.6.2.2.1 Visuell unterscheidbare Darstellung
	4.6.2.2.2 Durch Software bestimmbare Sende- und Empfangsrichtung
	4.6.2.2.3 Sprecheridentifizierung
	4.6.2.2.4 Visueller Anzeiger von Audio mittels RTT

	4.6.2.3 Interoperabilität
	4.6.2.4 Reaktionsfähigkeit von RTT

	4.6.3 Anruferkennung
	4.6.4 Alternativen zu sprachbasierten Diensten
	4.6.5 Videokommunikation
	4.6.5.2 Auflösung
	4.6.5.3 Bildfrequenz
	4.6.5.4 Synchronisation zwischen Audio und Video
	4.6.5.5 Visueller Anzeiger von Audio mittels Video
	4.6.5.6 Sprecheridentifizierung mittels Video- (Gebärden-) Kommunikation


	4.7 IKT mit Videofähigkeiten
	4.7.1 Technik zur Verarbeitung von Untertiteln
	4.7.1.1 Wiedergabe der Untertitelung
	4.7.1.2 Synchronisation der Untertitelung
	4.7.1.3 Erhaltung der Untertitelung
	4.7.1.4 Eigenschaften von Untertiteln
	4.7.1.5 Gesprochene Untertitel

	4.7.2 Technik für die Audiodeskription
	4.7.2.1 Wiedergabe der Audiodeskription
	4.7.2.2 Synchronisation der Audiodeskription
	4.7.2.3 Erhaltung der Audiodeskription

	4.7.3 Bedienelemente für Untertitel und Audiodeskription

	4.11 Software
	4.11.1 Wahrnehmbar
	4.11.1.1 Text-Alternativen
	4.11.1.1.1 Nicht-Text-Inhalt

	4.11.1.2 Zeitbasierte Medien
	4.11.1.2.1 Reines Audio und reines Video (aufgezeichnet)
	4.11.1.2.2 Untertitel (aufgezeichnet)
	4.11.1.2.3 Audiodeskription oder Medienalternative (aufgezeichnet)
	4.11.1.2.5 Audiodeskription (aufgezeichnet)

	4.11.1.3 Anpassbar
	4.11.1.3.1 Info und Beziehungen
	4.11.1.3.2 Bedeutungsvolle Reihenfolge
	4.11.1.3.3 Sensorische Eigenschaften
	4.11.1.3.4 Ausrichtung
	4.11.1.3.5 Eingabezweck bestimmen

	4.11.1.4 Unterscheidbar
	4.11.1.4.1 Benutzung von Farbe
	4.11.1.4.2 Audio-Steuerelement
	4.11.1.4.3 Kontrast (Minimum)
	4.11.1.4.4 Textgröße ändern
	4.11.1.4.5 Bilder von Text
	4.11.1.4.10 Automatischer Umbruch (Reflow)
	4.11.1.4.11 Nicht-Text-Kontrast
	4.11.1.4.12 Textabstand
	4.11.1.4.13 Eingeblendeter Inhalt bei Darüberschweben (Hover) oder Fokus


	4.11.2 Bedienbar
	4.11.2.1 Tastaturbedienbar
	4.11.2.1.1 Tastatur
	4.11.2.1.2 Keine Tastaturfalle
	4.11.2.1.4 Tastaturkürzel

	4.11.2.2 Ausreichend Zeit
	4.11.2.2.1 Zeitvorgaben anpassbar
	4.11.2.2.2 Pausieren, stoppen, ausblenden

	4.11.2.3 Anfälle und körperliche Reaktionen
	4.11.2.3.1 Blitzen, dreimalig oder unterhalb Grenzwert

	4.11.2.4 Navigierbar
	4.11.2.4.3 Fokus-Reihenfolge
	4.11.2.4.4 Linkzweck (im Kontext)
	4.11.2.4.6 Überschriften und Beschriftungen (Labels)
	4.11.2.4.7 Fokus sichtbar

	4.11.2.5 Eingabemodalitäten
	4.11.2.5.1 Zeigergesten
	4.11.2.5.2 Abbruch der Zeigeraktion
	4.11.2.5.3 Beschriftung (Label) im Namen
	4.11.2.5.4 Betätigung durch Bewegung


	4.11.3 Verständlich
	4.11.3.1 Lesbar
	4.11.3.1.1 Sprache der Software

	4.11.3.2 Vorhersehbar
	4.11.3.2.1 Bei Fokus
	4.11.3.2.2 Bei Eingabe

	4.11.3.3 Eingabeunterstützung
	4.11.3.3.1 Fehlerkennzeichnung
	4.11.3.3.2 Beschriftungen (Labels) oder Anweisungen
	4.11.3.3.3 Vorschlag bei Fehler
	4.11.3.3.4 Fehlervermeidung (rechtlich, finanziell, Daten)


	4.11.4 Robust
	4.11.4.1 Kompatibel
	4.11.4.1.1 Syntaxanalyse
	4.11.4.1.2 Name, Rolle, Wert
	4.11.4.1.3 Statusmeldungen


	4.11.5 Interoperabilität mit Assistenztechnologie
	4.11.5.2 Barrierefreiheitsdienste
	4.11.5.2.3 Verwendung von Barrierefreiheitsdiensten
	4.11.5.2.5 Objektinformationen
	4.11.5.2.6 Zeile, Spalte und Kopfzeilen
	4.11.5.2.7 Werte
	4.11.5.2.8 Label-Beziehungen
	4.11.5.2.9 Eltern-Kind-Beziehungen
	4.11.5.2.10 Text
	4.11.5.2.11 Liste der verfügbaren Handlungen
	4.11.5.2.12 Ausführung der verfügbaren Handlungen
	4.11.5.2.13 Nachverfolgung des Fokus und der Auswahlattribute
	4.11.5.2.14 Änderung des Fokus und der Auswahlattribute
	4.11.5.2.15 Änderungsbenachrichtigung
	4.11.5.2.16 Änderungen von Zuständen und Eigenschaften
	4.11.5.2.17 Änderungen von Werten und Text


	4.11.6 Dokumentierte Nutzung der Barrierefreiheitsfunktion
	4.11.6.2 Keine Unterbrechung der Barrierefreiheitsfunktion

	4.11.7 Benutzerpräferenzen
	4.11.8 Autorenwerkzeuge
	4.11.8.1 Inhaltstechnologie
	4.11.8.2 Erstellung barrierefreier Inhalte
	4.11.8.3 Erhaltung von Barrierefreiheitsinformationen bei Umwandlungen
	4.11.8.4 Reparaturunterstützung
	4.11.8.5 Vorlagen


	4.12 Dokumentation und unterstützende Dienste
	4.12.1 Produktdokumentation
	4.12.1.1 Barrierefreiheits- und Kompatibilitätsfunktionen
	4.12.1.2 Barrierefreie Dokumentation

	4.12.2 Unterstützende Dienste
	4.12.2.2 Informationen zu Barrierefreiheits- und Kompatibilitätsfunktionen
	4.12.2.3 Effektive Kommunikation
	4.12.2.4 Barrierefreie Dokumentation



	5 Auswertung zusätzlicher nationaler und internationaler Anforderungen
	5.1 Technische Dokumentprüfung
	5.2 Erklärung zur Barrierefreiheit
	5.3 Feedback-Mechanismus

	6 Sonstige Auffälligkeiten
	7 Glossar

